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30 Seiten «
Der Zinsgang der zweiten Beratung des

preußischen Wahlrechts .
— Berlin . 15. März . Unter der Ueberschrift «Ende schlecht —

alles schlecht", schreibt die Natlib . Korr , über die gestrige Sitzung des
preußischen Abgeordnetenhauses :

„Die zweite Lesung der Wahlrechtsvorlage wurde heute beendet.
Ohne große Erregung — aber auch ohne, daß irgend eine Aussicht aus
eine vernünftige und gerechte Reform der konservativ-klerikalen „Re¬
form"

sich eröffnet hätte . Im Gegenteil : die Kommissionssafsung
wurde , abgesehen von einer kleinen technischen Verbesserung bezüglich
der Wahlmännergruppen , noch erheblich verschlechtert durch die Wie¬
derherstellung der Terminswahl . Auch dieses Opfer hat das Zentrum
noch der terroristischen Neigung der Konservativen gebracht ! .

„Der Antrag auf geheime Abgeordnetenwahl wurde abgelehnt ,
und der Rest des Gesetzes debattelos angenommen . Nun stand nur
noch die Erledigung der Anträge und Resolutionen aus . Die Freisin¬
nigen wollten die Einzelbestimmungen über die Geheimhaltung der
Wahl in das Gesetz ausgenommen sehen und griffen im Verein mit
dem Genossen Liebknecht das Zentrum wiederum äußerst scharf an.
Der Präsident Dr . Porsch fühlte sich dabei gedrungen , den Ausdruck
zu rügen , daß feine Partei ihr eigenes Programm mit Füßen trete .
Und wegen des Wortes „Volksverrat " rief er den Sozialdemokraten
noch formell zur Ordnung - Das Zentrum antwortete überhaupt nicht
— sondern stimmte einfach gegen den Antrag . Dagegen wurden mit
seiner Hilfe die beiden Resolutionen über die Geheimhaltung der
Wahl angenommen.

Die Frage der Neueinteilung der Wahlkreise kam gestern nicht
mehr zur Erörterung . Diese wurde auf Antrag des Herrn v. Heyde-
brand bis zur dritte « Lesung verschoben , ohne daß jemand wider¬
sprach . Heute bleibt der Tag sitznngsfrei, um den Parteien Zeit zum
Ueberlegen und Schlusiigwerdsn — vielleicht auch zum Verhandeln —
zu lasten. Und morgen beginnt die dritte Lesung."

hd Hannover , 15. März . (Tel .) Der nationalliberale „ Hanno¬
versche Kurier " veröffentlicht mit Rücksicht auf die vielfach ausge¬
sprochene Vermutung , daß die Nationallibcralen in der Wahlrechts¬
frage schließlich doch noch nachgcbcn würden , eine Erklärung , worin
er der Ucberzeugung Ausdruck gibt , daß die Landtags -Fraktion unbe¬
dingt auf dem Boden des Magdeburger Programms bleiben werde.
Der „ Hannoversche Kurier " selbst würde jedem Kompromiß lebhaft
widersprechen, welches nicht das geheime und direkte Wahlrecht bringe .

Zur Derfassung des UerchslanÄs .
(Tel . Bericht.)

hd . Paris , 15. März . Der hiesige „Matin " weiß über die gestrige
Sitzung des deutschen Reichstages folgendes zu berichten : In dem
Augenblick , als der Reichskanzler die Erklärung abgab . daß er einen
Gesetzentwurf über die Perfastung im Elsaß schon ausgearbeitet habe,
herrschte im Reichstage zunächst große Verblüffung , welche bald aber
lebhaftem Beifall Platz machte , an dem sich alle Parteien beteiligten ,
außer den Alldeutschen.

Der Korrespondent des Blattes hatte Unterredungen mit einer
Anzahl Reichstagsabgeordneter in den Wandelgängen . Der Abgeord¬
nete Dr . Richlin (Elf . Lthr . Zentrum ) erklärte : „Was den Inhalt
des Entwurfes Betrifft , so ist es verfrüht , hierüber Vermutungen an -
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zustellen. Hinsichtlich der Reform des Regimes würde unser durchaus
demokratischesLand die Republik bevorzugen und eine Dynastie würde
große Mühe haben , Wurzel zu fassen . Der Abgeordnete Delsor (Elf .
Lothr . Zentrum ) stellte fest, daß immer , wenn man glaubte , daß die
Dinge am schlechtesten stehen , Alles sich arrangiert habe . Das Gleiche
galt zur Zeit der Abschaffung der Diktatur . Roch 6 Wochen vorher
verkündete man , daß sie niemals kommen würde .

Der Abgeordnete Gregoire (Lib . unabh . Lothr .) sagte : „Es
handelt sich um einen bedeutenden Schritt auf dem Wege zur Autono¬
mie. Niemals hätte er geglaubt , daß es so schnell gehen würde . Ein
wichtiger Punkt sei auch die Einstimmigkeit , mit der alle Parteien ,
einschließlich 0« Konservativen , die Forderungen der Elsaß -Lothringer
unterstützen. Jnfolgedesten sei die gestrige Reichstags -Sitzung zu einem
parlamentarischen Erfolg geworden. Die Alldeutschen seien zwar nicht
entzückt, aber er , Gregoire, ' habe im Reichstage erklärt , wenn es die
Franzosen gewesen wären , die 1870 ein preußisches Gebiet annektiert
hätten , wie würde dann die Haltung der Alldeutschen den Franzosen
gegenüber sein. Was hätte man ihnen gesagt?"

Der Zentrums -Abgeordnete Fürst Löwen st ein äußert sich
wie folgt : „Es ist unleugbar , daß man in Elsaß -Lothringen hinsichtlich
der Forderung auf Gewährung der Autonomie in eine aktive Periode
eingetreten ist. Das klebrige : Regime , Wahlmodus , etc. sind neben¬
sächliche Fragen ."

Der nationalliberale Abgeordnete Profestor P a a s ch e sagte : „Es
handelt sich um eine sehr geschickte Maßnahme der Reichsregierung ,
die jeder Agitation ein schnelles Ende macht."

Der „Matin " bringt dieses Telegramm fett gedruckt und widmet
der Angelegenheit mehrere Spalten . Auch die übrigen Morgenblätter
enthalten spaltenlange Berichte über die gestrige Reichstags -Sitzung .

Die Unterschlagungen des Liquidators
Duez . . .

! 1 '
(Telegramme.f

-r vv-
— Paris , 15. März . Die radikalen Blätter behaupten heute in

ziemlich bestimmter Form , daß der verhaftete Liquidator
Duez im Einvernehmen mit de « ehemalige « Kon -
greganisten gehandelt habe.

So sagt die „Petite Republique " : Der MinifterprSfideut wird ,
wenn er will , die gute Gelegenheit benützen können, um die schlauen
Machenschaften der Ordensgeistlichen bloszulegen , welche durch eine
zielbewußte Korruption das Gesetz von 1981 in Mißkredit zu bringen
suchten .

Die „Lanterne " schreibt : Die weitere Untersuchung des Duezfkan-
dals wird wahrscheinlich die Kongregationen und deren Freunde in
schwerer Weise belasten. Es ist deshalb die Pflicht der republikanischen
Partei , die Regierung in dieser Angelegenheit mit aller Kraft zu
unterstützen.

Die „Aurore " schreibt : Duez, welcher den Kongregationen alles
bewilligt

'
hatte , was sie von ihm verlangten , war bekanntlich der

Nachsolger des Liquidators Jmbert , welcher die Hinterlastenschast des
in den Skandal verwickelten Barons de Reinach zu regeln hatte . Die
Klerikalen hofften, daß ste durch Duez alle Gehkimniste des Panama¬
skandals in die Hand bekommen würden . Dies fei ihnen auch ge¬
lungen und ihr parlamentarischer Wortführer habe bereits den Auf¬
trag erhalten , diese Geheimnisse, welche selbstverständlich auf Fälschung
beruhen , auf der Kammertribüne zu enthüllen . Da aber die Republi¬
kaner gewarnt wären , würde das parlamentarische Manöver der
Klerikalen vereitelt werden.

Dasselbe Blatt erzählt , daß Duez im Jahre 1905 vom Papste in
langer Audienz empfangen wurde.

— Paris , 15 . März . Die Polizei nahm gestern bei einem gewisten
Coutot Haussuchung vor , der im Aufträge von Duez Personen aus¬
findig machte , die vielleicht auf die zu liquidierenden Güter Erban -

sprüche erheben können , um auf diese Weise aus den Prozesten mög¬
lichst viel für sich zu erzielen.

M .E . Paris , 15 . März . (Privat .) Der verhaftete Sekretär
Martin des Liquidators Duez hat bei seiner Verhaftung in
Revers erklärt , daß Duez während Martins Sekretärtätigkeit
etwa 2 Millionen an Parlamentarier und
Staatsbeamte verteilt habe. Die Namen der Be¬
stochenen werde er dem Untersuchungsrichter bekannt geben .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherz, 0 haben Sich unter dem

10. März d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Konsul der Franzö¬
sischen Republik in Mannheim , Generalkonsul Fernand Pradöre -
Niquet , das Ritterkreuz 1. Klasse mit Eichenlaub Höchstihres Ordens
vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
11 . März d. I . gnädigst bewogen gesunden , dem Psalmisten der russi¬
schen Kirche in Baden , Matthias Kedrosf daselbst , das Ritterkreuz 2.
Klasse mit Eichenlaub Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen.

Mit Entschließung des Ministeriums des Grobherzoglichen Hau¬
ses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 5. März 1910 wurde
der charakterisierte Postsekretär Ludwig Schmitt aus Sandhausen
beim Postamt Pforzheim etatmäßig angestellt.

Mit Entschließung Großh. Ministeriums des Innern vom 7.
März l . I . wurde Revident Wilhelm Koch in Staufen dem Bezirks¬
amt Lörrach zur Aushilfeleistung zugeteilt.

Badische Chronik .
— Bruchsal, 15 . März Wie schon seit Jahren findet auch Heuer

in Bruchsal am 19 . März der Sommertagszug statt . Unbeschadet seiner
traditionellen eigenartigen Abteilungen wie „Steckentragende Kin¬
der", „Kläpperlesknaben " usw . wird der Zug wieder prächtige Grup¬
pen und Wagen führen , die den Kampf zwischen Sommer u . Winter
versinnbildlichen. Und einigermaßen günstiges Wetter vorausgesetzt ,
wird in Bruchsal am Samstag Jubel und Freude herrschen.

A Wiesloch, 15 . März . Der 13 1/» Jahre alte Sohn der Landwirt
August Förderer Witwe hier siel am Samstag nachmittag von der
Scheune seines elterliche« Wohnhauses, wo «r Stroh holen wollte ,
herab . Er wurde in das akademische Krankenhaus Heidelberg ver¬
bracht , wo er bis gestern das Bewußtsein noch nicht erlangt hatte . Die
Verletzungen find lebensgefährlich.

cZz Leimen (A . Heidelberg) , 15. März . Heute früh erschoß sich der
Apothekergehilfe Sponagel . Was den sonst so ruhigen Mann zu die¬
sem unseligen Schritt veranlaßte . ist unbekannt.

ich- Mannheim , 15. März . Ein schwerer Unglücksfall ereignete sich
gestern in der Waldhofstratze. Das noch nicht ganz 5 Jahre alte Söhn .
chen Alfred des Ing . Eg . Junker wollte das Haus Verlusten, um zur
Kinderschule zu gehen . Beim Ueberschreiten der Straße kam es zu
Fall und wurde von einem vorüberfahrenden Automobil überfahren
und sehr schwer verletzt. Der Fall ist umso bedauerlicher , weil die
Mutter des Kindes ebenfalls schwer krank darniederliegt und de»
Vater , von der Beerdigung seines eigenen Vaters vom Bahnhof zurück ,
gekehrt, sofort an das Schmerzenslager seines eigenen einzigen Kinde ; -
eilen mußte . — Unter dem Verdacht betrügerischer Manipulatione, .
durch Fälschung von Wiegezetteln wurde der Wiegemeister Bostecker
von hier verhaftet , ebenso sechs Landwirte von Mingolsheim und
Waldwimmersbach . Bossecker wie die Landwirte bestteiten entschieden,
sich des Betruges schuldig gemacht zu haben.

ft, Eaggenau (A . Rastatt ) , 15 . März . In den Jahren 1908 un '
1909 fanden auf dem hiesigen Eisenwerk umfangreiche Diebstähle statt
Ein Zufall führte zur Entdeckung . 5 Personen sind bereits verhafte ' ,
und dem Amtsgerichtsgefängnis Rastatt zugeführt . Weitere Ver¬
haftungen stehen lt . „Rast. Tgbl .

" bevor.
-a - Baden -Baden , 15 . März . Hier macht sich wieder ein Steigen

der Lebensmittelpreise bemerkbar. Rindfleisch, das seither pro Pfund

Theater « Runst und Wissenschaft .
= Karlsruhe , 15. März . Auf Einladung des Kaufmännischen

Lereins sprach gestern abend Eeheimrat Dr . Max Friedländer -Berlin
über das weitläufige , interessierende Thema : „Aelterer deutscher
Lolksgesang". Der Redner stützte seine fesselnden Darlegungen auf
eingehende, gewissenhafte Studien und gab zunächst eine Definition
des Volksliedes überhaupt . Hier war eine genaue Scheidung des
Kunstliedes in seiner weitesten Verbreitung , nämlich des volkstüm¬
lichen Liedes , des Gassenhauers , dieses „ungezogenen Kindes vor¬
nehmer Eltern " und endlich des alten ähten Volksliedes sehr am
Platze . An einer Reihe glücklich gewählter Beispiele wies der Vor¬
tragende dann nach , wie die Weisen alter Volkslieder mit einigen
Aenderungen dis auf unsere Tage gekommen sind , wie das geistliche
Lied feine Melodie zu einem kerngesunden Volksliedtext hergab und
umgekehtt. Dann sahen wir weiter , wie die Musik des Volksliedes
von Mozart und Beethoven in Kompositionen eingeflochten und ver¬
wendet wurde . Ein kleiner Ausschnitt Kulturgeschichte wird dem
aufnahmefähigen Auditorium geboten, das mit herzlichen Beifall
dankte. Herr Kapellmeister Andre« astistierte den Vortragenden am
Flügel mit reichem Geschick.

<P Heidelberg, 15. März . Die offizielle Feier des silbernen
Direktorjubiläums des Herrn W . E . Heinrich fand heute vormittag
auf der Bühne des Stadtthvaters statt . Das Solopersonal dedizierte
seinem gefeierten Direttor eine« prächtigen filbernen Tafelaufsatz als
äußeres Zeichen der Liebe und Verehrung , die Damen des Chor-
perfonals überreichten ein Blumenarrangement , das technische Personal
hat dem Jubilar einen Ruhesestel gesttftet . Unter entsprechenden An¬
sprachen wurden die Geschenke heute vormittag in feierlicher Weise
überreicht . Auch sonstige wertvolle Kranz - und Blumenspenden sind
von verschiedenen Seiten eingetroffen . Der Stadtrat ließ Herrn
Direktor Heinrich unter Ueberreichung eines prächtigen Blumen¬
arrangements ein in herzlichen Worten gehaltenes Glückwunschschreiben
zugehen.

ltz Baden -Baden , 14. März . Die „Deutsche Kunstausstellung
Baden -Baden 1918" wird kommenden Samstag , 19 . März , eröfinet .
werden . Die Beteiligung der deutschen Künstlerschaft ist auch in
häesem Jahre eine sehr . rege, sodatz sich , die Ausstellung für alle

Kunstfreunde zu einer interestanten gestalten wird . Mit der Er¬
öffnung ist eine größere Feierlichkeit verbunden .

M San Francisco , 15. März . (Tel .) Aus dem Museum
von Eoldengate Park ist am hellichten Tage ein wertvolles
Bild des bekannten französischen Malers Francois Millet ge¬
stohlen worden . Niemand von den zahlreichen Besuchern des
Museums hat den Diebstahl bemerkt. Die Diebe haben das
Bild aus dem Rahmen herausgeschnitten , zusammengerollt und
davongetragen .

Paul Hcyses 80 . Geburtstag .
— München, 15. März . (Tel .) Am heutigen 88. Geburtstage

Paul Heyfes sind dem Jubilar eine große Zahl von Glückwunsch¬
schreiben zugegangen, u. a . solche des Reichskanzlers , der Intendanten
verschiedener Theater , mehrerer Schriftsteller, Korporationen und der
Stadt Kolberg, deren Ehrenbürger Heyse ist . Der Magistrat von
Berlin sandte ein längeres Glückwunschtelegramm. Der Prinzregent
ließ heute vormittag seine Glückwünsche übermitteln und eine Blumen -
sprnde überreichen.

Unter den Glückwunschtelegrammen, welche Pauk Heyse zum
80. Gebuttstage erhielt , befindet sich ein solches des Hoftheaters zu
Stuttgart und des Cotta '

schen Verlags in Stuttgart .
Heyse empfing heute vormittag eine Reihe von Deputationen

und Vertreter hiesiger und auswärtiger Korporationen , welche künst¬
lerische Adressen , Albums u>w . überreichten.

Der Eintrag des Kaisers in ein Gratnlationsalbum lautet :
„Dem dichter von „Colberg" .Sein dankbarer Wilhelm !"
Generalsekretär Dr . Bulle-Weimar überreichte dem Dichter , der

auf alle Ehrungen mit erfreulicher Frische dantte , die Vereinsplakette
der deutschen Schillerstiftung.

Vermischtes «
"

M Hamburg, . 15. März . (Tel .) Die Gattin eines reichen Kauf¬
mannes in Frankfurt a. M . hatte auf ihrem Landgut bei Heidelberg
einen jungen -Kellner kennen gelernt , dem ste ihre Unterstützung an¬
gedeihen ließ, da er angab , in Not geraten zu fein . Später suchte er
die Frau auch in Frankfurt auf und - es entspann sich zwischen der
58 jährige « Fra « und dem 19 jährigen Burschen ein Verhältnis , das

zu einem Briefwechsel führte. Die Briefe der Frau benutzte der jung «
Mann nun zu Erpressungsversuchen. Als die verlangten Summer
immer größer wurden , wandte sich die Frau an ihren Gatten unk
dieser an die Berliner Polizei , da einer der Briefe aus Berlin datiert
war . Da die Nachforschungen in Berlin erfolglos waren , wurde die
Hamburger Polizei verständigt, der es gelang, den Briefschreiber zu
verhaften . Es ist der 20 jährige Kellner Richard Korn , der mit einem
Komplizen namens Kiworra zusammen wohnte. Kiworra , der der
Hamburger Polizei als Erpresser nach 8 175 bereits bekannt war ,
wurde gleichfalls verhaftet .

M London , 15. März . (Tel .) Gegenwärtig findet vor
dem Gericht zu Hüll eine Prozeß -Verhandlung gegen den deut¬
schen Hotel -Angestellten Westenhagen statt, der unter den Namen
Baron von Sachsen, Baron Neigungen , Baron Wollen usw . eine
große Anzahl Betrügereien verübt hat . Ferner ist er der
Bigamie angeklagt . Er hat sich zwei- oder dreimal verheiratet
und dann die betreffenden Frauen verlaffen , nachdem er ihre
Mitgift durchgebracht hat . Außerdem beging er Betrügereien
durch Adoption von Kindern.

Nnglucksfälle.
hd Barmen , 15 . März . (Tel .) Ein schweres Automobil -Unglück

hat sich hier ereignet. Ein Chauffeur verlor die Gewalt über sein
Auto und dieses prallte mit voller Wucht gegen ein Haus . Von den
Insassen des Automobils erlitten ein 8 jähriger Knabe und ein
Mädchen Schädelbrüchr und sonstige schwere Verletzungen . Ein ande¬
rer Insasse des Automobils wurde gleichfalls schwer verletzt, das Auto
vollständig zertrümmert . (L.-A.)

hd Marseille , 15 . März . (Tel .) Ein im Bau befindlicher
Tunnel , welcher den Bahnhof von Arenz mit dem Madraguo -
Hafen verbinden soll, stürzte ein. Zwei Arbeiter wurden ge¬
tötet , zwei schwer verwundet .

hd Paris , 15. März . (Tel .) Ein Wagen der Pariser
Nord -Trambahn entgleiste in der Nähe des Forts Enghien an
einer Kreuzung infolge des Versagens der Bremse und rannte
in ein Gartenhaus . Ein Passagier wurde getötet und dreißig
schwer verletzt.
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80 und 85 Pfennig kostete, kostet durchweg 90 Pfennig , Butter ist um
8 4 pro Pfd . im Preis gestiegen und kostet jetzt 1 Ut 48 4 . Auch ein
Aufschlag der Milchpreisc steht bevor. Verschieden Händler verkaufen
die Milch jetzt schon nur noch für 22 Pfennig , gegen seither 20 Pfen¬
nig . pro Liter .

st . Freiburg . 15. Mürz . An Stelle des verstorbenen Stadtrats¬
mitglied , Bahnhofwirt Stigler , wurde Herr Fabrikant und Landtags¬
ubgeordneter Emil Eöhring mit 72 von 76 abgegebenen Stimmen
kn den Stadtrat gewählt Mit Herrn Eöhring hat die vor etwa
1% Jahren ins Leben gerufene Bürgervereinigung die erste Ver¬
tretung im Stadtrat erhalten .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 15. März.

Vortrag . Zm Lebenshaushalt des Menschen spielt der Zucker
eine große Rolle . Seine Zersetzung bildet die Hanptquellr der Körper¬
wärme und Muskelkraft Die vollkommene Verwertung des Zuckers
ist nur möglich , wenn er durch die Verdauungssäft « ausreichend ver¬
brannt wird . Unvollkommene Verbrennung kann zu schweren Giften
im Körper führen . Solchen Zustand bezeichnet man mit Zuckerkrank¬
heit . Ueber das Wesen, die Ursachen , Verhütung und Behandlung
dieser Krankheit wird Herr Robert Schneider , Naturheilkundiger hier ,
kommenden Mittwoch , abends 8*4 Uhr , im Cafö Nowack einen öffent¬
lichen Bortrag halten , worauf wir aufmerksam machen möchten .

# Bach-Verein . Die gestern (Montag ) abend veranstaltete Ge¬
neralprobe zu I . S . Bachs H -moll-Meffe (Aufführung in der Evang .
Stadtkirche , Mittwoch , 16. März , abends 8 Uhr ) hinterließ bei den
Zuhörern einen gewaltigen Eindruck, und die vorzüglichen Leistungen
von Chor und Orchester , die schwungvolle Leitung , wie auch ganz be¬
sonders die herrlichen Klangwirkungen in den solistischen Darbie¬
tungen — wir machen namentlich auf das Zusammenwirken der
jugendfrischen Sopranstimme der Frau Schmidt-Illing und der Solo¬
geige des Herrn Hofkonzertmeisters Deman aufmerksam — gaben
einen Gewähr für eine vollendete Wiedergabe des in künstlerischer
und religiöser Beziehung einzigartigen Werkes . Der Hauptprobe
wohnten der hohe Protektor des Vereins , Prinz Max und höchstdesfen
Gemahlin an .

£ Paradekonzert . Am morgigen Mittwoch konzertiert bei günsti¬
ger Witterung mittags 12.15 Uhr auf dem Schloßplatz die Leib¬
grenadierkapelle .

§ Diebstähle . Dom 5 . bis 7. ds . M . kam aus der Aula Bis -
marckftraße 10 eine goldene Herren -Remontoiruhr im Werte von
100 cM. abhanden . — In der Kochstraße wurde anr 9 . ds . M . einem
Dienstmädchen mittels Nachschlüssels 21 M gestohlen.

§ Verhaftung . Vorläufig festgenommen wurde ein Brückenbauer
aus Duisburg , weil er in einer hiesigen Herberge einen Kupferschmied
bestahl.

Beerdigung von Prälat D. Oehler.
) ( Karlsruhe , 15. März . In der mit schwarzem Tuch ausge -

schlagenen Friedhoskapelle fand heute nachmittag 3 Uhr die Trauer¬
feier für den nach langem , schweren Herzleiden zu Heidelberg ver¬
storbenen Prälaten D . Oehler statt , und daran anschließend dis Bei¬
setzung auf dem hiesigen Gottesacker. Vor dem Altar hatte der Sarg
in einem Hain von Lorbeerbäumen , Blumen und Blattpflanzen Auf¬
stellung gefunden.

An der Trauerfeier nahmen teil Großherzogin Witwe Luise, Prinz
Max in seiner Eigenschaft als Präsident der ersten Kammer , welcher
der Entschlafene angehört hatte , der Präsident des evr . .gelischen Ober¬
kirchenrats Exz. Helbing , Staatsminister v. Dusch, Minister von Mar »
schall, ferner zahlreiche Angehörige des evangel . Oberkirchenrats , der
Geistlichkeit der Stadt und der Orte der näheren Umgebung , Mit¬
glieder der ersten und zweiten Kammer , der Stadtverwaltung und der
große Freundeskreis , den der Verstorbene besessen. — Nach eindrucks¬
vollem Chorgesang des „Liederkranz", den Professor Scheidt diri¬
gierte , gab Hofprediger Fischer den Lebenslauf des entschlafenen Prä¬
laten bekannt , der von uns bereits mitgeteilt worden ist (die Auszeich¬
nungen des Dahingeschiedenen fanden auf seinen eigenen Wunsch keine
Erwähnung ) und stützte sodann seine folgenden Ausführungen auf die
von D . Oehler für diese Stunde selbst gewählten Bibelworte aus dem
Paulusbrief an die Korinther (Kp. 15 , Vers 10) : „Durch Gottes
Gnade bin ich , was ich bin und seine Gnade an mir ist nicht vergeblich
gewesen.

"
Wie der Geistliche betonte habe Prälat Oehler ihn selbst gebeten,

bei dieser Trauerfeier schlicht zu sprechen und so wenig wie möglich
Namen und Person des Verstorbenen zu rühmen , aber den Freunden
möge er sagen, daß in diesen Tagen , die ihn in die Stille geführt hät¬
ten , er mehr und mehr sste Gnade seines Gottes erkannt habe , der
gegenüber er nur im Gefühle der tiefsten llnwürdigkeit und der heiße¬
sten Dankbarkeit dazustehen vermöge. — Dies Testament des Ent¬
schlafenen. in dem in den herzlichsten Worten der Gattin des Prälaten
und seiner aufopfernden Pflegerin , Frau Schwartz gedacht wurde ,
wirkte ergreifend . Angesichts eines solchen Charakterbildes und eines
solchen Lebensbildes sei , so bemerkte Hofprediger Fischer in seinem
Schlußwort , ein Hinzufügen weiterer Worte allerdings ein schmerz¬
liches Verzichten, aber dies Testament wirke kläret und verklärend .

Namens des Oberkirchenrats sprach Exz. Helbing herzliche Wort «
des Abschieds. So schwer , so peinlich sei das Leiden des Prälaten
Oehler gewesen, daß der letzte Atemzug willkommen sein mußte . Aber
das ändere nichts an der Wehmut und Trauer , die alle bei der Feier
Anwesende empfänden . Der Entschlafene sei nicht einer jener Ver¬
standesmenschen gewesen , bei ihm sei alles Gemüt gewesen und Treu «
habe er bewiesen, wie sie nicht gewöhnlich sei . D . Oehler habe einen
Verklärungsschein ausgcbreitet über seine Person , über sein Tageswerk
und seinen Ausgang .

Rach der Kranzniederlegung des Prästdenten des Oberkirchenrats
sprach noch Hofprediger Fischer für die „Badische Bibelgesellschaft« und
den „Bad . wissenschaftlichen Predigerverein «

. Es folgten Ansprachen
der Vertreter des evangelischen Kirchengemeinderats , der Stadt¬
gemeinde und Kirchengemeind« Pforzheim , woselbst der Entschlafene
viele Jahre segensreich gewirkt , der theolog . Heidelberger Berbin -
dung und des „Liederkranz«, der durch die alljährliche Hebelfeier im
Karlsruher Schloßgarten mit D Oehler in freundschaftlicher Verbin¬
dung getreten war .

Nach dem Schlußgebet und abermaligem Chorgesang des »Lie-
derkranz" wurde der mit einfachen Silberbeschlägen versehene Sarg
durch die unter den erweckenden Strahlen der Sonne allmählich er¬
grünende Frühlingsnatur zu Grabe getragen . — Die Großherzogin
und Prinz Max hatten nach der Feier in der Kapelle den Friedhof
Verlagen . _

Sitzung des BürgeransschusseS.
-i Karlsruhe , 15 . März . Oberbürgermeister Siegrist eröffnet um

3 llhr nachmittags die Sitzung . Anwesend sind 92 Mitglieder . Zur
Beratung stehen nicht weniger als 15 Vorlagen , von denen jedoch
zwei und zwar betreffend die Aenderung des Ortsstatuts über das
Volksschulwesen und betreffend Erneuerung der Straßcnbahngleise
in der Kaiserstraße zwischen Karlstraße und ' Durlacher Tor gleich zu
Beginn der Sitzung zurückgestellt werden .

Zunächst kommt Punkt 14 der Tagesordnung : »Aufnahme
non Anlehen « zur Beratung . Oberbürgermeister Siegrift be¬
gründet die Vorlage , di« die Aufnahme einer Anleihe von 5 Millionen
Mark und zwar 1 Million bei dem Allgemeinen Deutschen Bersicher-
ungsverein in Stuttgart und 4 Millionen bei der Karlsruher Lebens¬
versicherung vorsteht. Ueber die geplante Verwendung dieses Geldes
wurde kürzlich in der „Bad . Presse« schon Mitteilung gemacht. Namens
des Stadtverordnetenoorstandes spricht stch Stadtrat Ettlinger für die
Vorlage aus . Man habe die Ausgaben bewilligt , so müsse man auch
für die Beschaffung des Geldes sorgen.

Stadv . Landauer bezeichnet den Abschluss mit der Verficheruv«z-
anstalt als nicht besonders günstig. Aian habe die Anleihe zu einem
g «Tg abpelch loilen. der nach dom heutigen Stand nicht als vorteilhaft
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für die Stadt angesehen werden dürfe . — Demgegenüber erwähnt
Oberbürgermeister Siegrist , daß bessere Bedingungen von keiner
Seite geboten wurden , und man sich daher gezwungen sehe , das Aner¬
bieten der Versorgungsanstalt anznnehmen . Wie dieDerhältnisse nach
5 Jahren stünden, lasse sich heute noch nicht voraussehen .

Stadtv . Moninger betont , er habe es ungern gesehen , daß eine
derartig hohe Provision verlangt wurde , aber er müsse trotzdem der
Vorlage zustimmen, da er glaube , daß sich unter den heutigen Um¬
ständen kaum billigeres Geld beschaffen lasse .

Die Borlage wird sodann einstimmig angenommen .
Es folgt Punkt 7 der Tagesottmung : „Erhebung ei « es 8 e-

meiadezafchlags zur Hundetaxe «. Oberbürgermeister
Siegrist verliest zunächst zwei zu dieser Vorlage eingegangene An¬
träge . die anstelle einer Erhöhung um 8 Mark eine solche um nur
4 Mark vorsehen. Der eine dieser Anträge wünscht außerdem , daß die
Erhöhung der Taxe bei den Eebrauchshunden ausgeschaltet werde.

Bürgermeister Dr . Kleinschmidt begründet kurz die Borlage und
bringt noch eine Eingabe des Kynologischen Vereins Karlsruhe und
des Kynologen -Klubs Karlsruhe zur Verlesung , in denen gleichfalls
einer Erhöhung der Hundstaxe um nur 50 Prozent das Wort geredet
wird . Man sei zu der vorgeschlagenen Erhöhung infolge der Finanz¬
lage der Stadt gezwungen und werde um die vorgeschlagen« Erhöhung
um 8 Mark n ; herumkommen.

Namens des geschäftsleitenden Vorstandes befürwortet Stadtv .
Wilh . Frey die Annahme der Vorlage . Man dürfe in der Erhöhung
keine allzuwefentliche Belastung der Hundebesitzererblicken.

Stadtv . Walz betont demgegenüber, daß die Erhöhung der
Hundstaxe um 8 Mark von vielen Hundbesitzern zweifellos sehr schwer
empfunden würde . Man sollte in der Stadtverwaltung doch Mittel
und Wege finden , eine derartige Erhöhung zu mindern oder zu unter¬
lassen . Wenn unsere Nachbarstadt Mannheim die Erhöhung der
Hundstaxe abgelehnt habe , so hätten dafür zweifellos so ge wichtige
Gründe Vorgelegen, daß sie auch uns zu denken geben müßten .

Stadtv . Nothweiler lehnt namens seiner Parteifreunde die Vor¬
lage ab und zwar deshalb , weil man stch sogar sagen müsse , daß der
notwendige finanzielle Effekt nicht erreicht werden würde . Es fei eine
Erfahrungssache , daß überall da , wo man st cheinen Luxus leiste, dieser
Luxus nur so lange getrieben werde, als er mit der finanziellen Mög¬
lichkeit in Einklang gebracht werden könne . Der Stadlrat möge die
Vorlage zurückzichen und dafür eine andere Vorlage einbringen , die
ein« wesentlich geringere Erhöhung , — vielleicht auf 20 Mark —
vorfehe.

Stadtv . Bock ist gleichfalls für die Erhöhung um 4 Mark . Wenn
unsere städtischen Finanzen so schlecht bestellt seien, daß man auf diese
Erhöhung der Hundesteuer so dringend angewiesen sei, dann wäre man
mit unseren städtischen Finanzen tatsächlich auf den Hund gekommen.

Die Stadtv . Ober!« und Bergmann sprechen sich ebenfalls dahin
aus . daß über eine Erhöhung um 50 Prozent vorläufig nicht hinaus -
gegangen werden solle . Demgegenüber betont Stadtrat Kölsch , daß
man , wenn man . schon einmal mit einer Erhöhung anfange , auch der
vorgesehenen Erhöhung um 8 Mark zustimmen könne. Es habe keinen
Zweck, die Taxe heute um 4 Mark zu erhöhen und in ein paar Jahren
wiederum mit einer Erhöhung an die Stadtverordneten heran¬
zutreten . Mit ähnlichen Ausführungen unterstützt auch Oberbürger¬
meister Siegrist die Vorlage .

Die Abstimmung ergibt Annahme der stadträtliche « Vorlage auf

Erhöhung der Hundstax « um 8 Mark und zwar mit 57 gegen

hd London , 15. März. Obgleich im Oberhaus« bisher kei¬
ner der unionistifchen Peers eins direkte Opposition gegen die
Borfchläge Lord Roseberys auf Reform des Oberhauses (Ab¬
schaffung der Erblichkeit ; Wählbarkeit rc.) zum Ausdruck
brachte, wurden die Vorschläge keineswegs mit Begeisterung
ausgenommen . Zahlreiche Peers zeigten sich nicht gewillt , so
weit zu gehen, der Abschaffung des Erblichkeitsprinzips zuzu¬
stimmen .

hd Chartum . 15. März. Ex -Präsident Roofevelt wurde
gestern bei seiner Ankunft Hierselbst von Sir Rudolf Slatin
Pascha und dem Distriktsgouvernsur bewillkommnet . Roofe-
velts Frau und Fräulein Roofevelt langten am Nachmittag an.

— Washington. 15. März. Zn einer gestern im Weihen
Hause unter Vorsitz des Präsidenten Taft stattgehabten Kon¬
ferenz über die Frage der Regelung der tariflichen Verhältnisse
zu Eanada und Frankreich erklärte Präsident Taft , es sei wenig
Aussicht vorhanden , mit Eanada zu einem Einvernehmen zu
gelangen. Dagegen machten die Verhandlungen über ein Ab¬
kommen mit Frankreich, das dadurch den Vorteil einer 25pro -
zentigen Zollermähignng genießen wird, Fortschritte .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 15 . März. Präsident Graf Schwerin-Lowitz

eröffnet 1% llhr die Sitzung. Am Dundesratstisch: die Staats¬
sekretäre von Schön , Delbrück, Lisco und Krätke , später auch
der Reichskanzler .

Zunächst wird die Beratung des Post-Etats ausgesetzt und
die Abstimmung über die Ostmarkenznlage vorgenom¬
men . Das Ergebnis ist zweifelhaft, weshalb ein Hammelsprung
stattzufinden hat. Mit Za stimmen 154 , mit Rein 140 Abgeord¬
nete . Die Ostmarlenzulage ist damit bewilligt .

Es folgt die Fortsetzung der 2 . Beratung des
Etats der Reichskanzlei .

Beim Titel „Ministergehalt " begründet
Abg . Prinz Schönaich - Carolath (natl .) eine Resolution

zur Unterstützung der Bestrebungen für den internationalen Schieds¬
gerichtsoertrag eine Beihilfe im nächsten Etat einzustellen. Im Laufe
der Debatte erklärte

Staatssekretär o o n S ch ö « : Daß der Reichskanzler der Anregung
sympathisch gegenüber stehe . Wenn es ferner unmöglich fein sollte,
von abgeschlossenen Vertrage « dem Reichstage Kenntnis zu geben,
so sollen diese alsbald im Reichsgefehblatt veröffentlich werden . Der
Abschluß eines Schiedsvertrages mit Amerika ist der Bundesregierung
in Washington unterbreitet worden. Nach kurzen Bemerkungen des
Direktors der Reichskanzlei Körner begründet

Abg . Lcdebour (Soz .) eine sozialdemokratische Resolution , welche
die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers für seine Amtsführung ,
politische Handlungen und Unterlassungen des Kaisers vor einem
StaatSgerichtshof verlangt .

» m m
— Berlin , 15 . März . Die Bubgetkommission des Reichstages hat

bei Beratung des Etats des Reichsschahamts den Unterstützungsfonds
für Tabakarbeiter von 1,5 Millionen einstimmig um 750 000 M erhöht.
Der Reichsschatzsekretär erklärte , die Regierung werde in ausreichen¬
dem Matze Mittel bereit stellen, um einen Notstand nicht aufkomme»
zu lassen. _

35 Stimmen .
(Bei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung fort .)

Aus dem gewerblichen Leben .
— Berlin , 15 . März . (Tel .) Im neuen Rixdorfer städttfchen

Krankenhaus trat ein Teil der festangestellten Krankenwärter in den
Ausstand ein . Der Grund ist darin zu suchen , daß den Wärtern , die
sich wiederholt Urlaubsüberfchreitungen zu schulden kommen ließen,
gekündigt worden war .

bll Rock. 14. März. (Tel.) Wegen Lohndifferenze » streik¬
ten gestern sämtliche Trambahnleute Roms und die von Frem¬
den überfüllte Stadt blieb den ganzen Tag hindurch ohne elek¬
trischen Wagenverkehr . Da heute ftüh die Gesellschaft eine
Reihe von Disziplinar-Maßregeln verhängte, so trat das ge¬
samte Personal auch heute in den Ausstand» der bis auf weiteres
andauern dürfte .

---- Paris . 15 . März. (Tel .) Nach Ehambon wurde wegen
Streikunrnhe« ein Bataillon Infanterie abgesandt . Bei seiner
Ankunft veranstalteten die Ansständigen feindselige Kund¬
gebungen .

- - Chicago , 15 . März. (Tel .) Der Präsident des Ver¬
bandes der Lokomotivführer und Heizer teilt mit : „Das ge¬
samte Maschinenpersonal zwischen Chicago und der pacifischen
Küste (Stiller Ozean ) wird heute in den Ausstand treten."

Wahrscheinlich treten damit 25 080 Maschinisten in den Aus¬
stand. von dem 47 Eisenbahngesellschaften bettoffen werden .
Zeder Personen- und Güterverkehr zwischen Chicago und dem
Stillen Ozean dürfte lahmgelegt fein,

Chicago , 15. März. (Tel .) Die 47 vorn Streik betrof¬
fenen Eisenbahnen umfassen eine Länge von 150 808 Meilen.

Letzte Telegramme
der „Äadisitien Presse ".

M Berlin , 15 . März. Zn den Ministerien des Krieges und
des Znnern besteht, wie die „B . Z." aus zuverlässiger Quelle
erfährt , die Absicht , wenn irgend möglich, die Generalmusterung
bei der Rekruten -Aushebung künftighin fallen zu lassen. Es
sind bereits Umfragen an alle Brigaden gerichtet worden , um
sich darüber zu äußern . Von deren Antwort, die bis Mitte
Zuni eingegangen sein muß, wird es abhängen, ob man dem
Gedanken der Aufhebung überhaupt nähertreten kann . Der
Wegfall der Eeneralmusterung, die bekanntlich ein Oier -
gutachten über die Tauglichkeit der Ausgehobenen bedeutet ,
würde im Ersatzgefchäst keine großen Störungen verursachen.
Dagegen würden jährlich einige Millionen gespart werden .

= 3 Malmoe , 15 . März . Nach einem Erholungsaufenthalt

in Schonen , der eine Woche dauerte , hat sich König Gustaf von
Schweden heute vormittag über Saßnitz nach Berlin begeben .
Er reist incognito und wird nach einem kurzen Aufenthalt in
Berlin die Weiterfahrt nach Karlsruhe antreten.

- --- Budapest , 15. März. Wie aus Wie« gemeldet wird, un¬
terbreitete MinisterpräsidentGraf Khuen Hedervary heute dem
König den Vorschlag bett. die Auflösung des Parlaments . Der
König genehmigte den Vorschlag. Die Auflösung erfolgt am
22. März. Erzherzog Joseph wird in Verttetung des Königs
in der Ofener Hofburg die Thronrede verlesen .

en Cannes. 14. März. Prinz Friedrich Karl von Hessen
ist gestern abend zum Besuch bei seinem Schwager , dem Erb¬
prinzen Bernhard von Sachsen-Meiningen , hier eiagetroffe».

M.E . Brüssel , 15. März. (Privat .) Die Regierung hat
die nötigen Maßregeln getroffen , um die neuen , gegen Frank¬
reich gerichteten Erhöhungen der Zölle auf Wein und Seide am
31. März in Kraft treten zu lassen. Die Bestenernng ftan.
zöfischer Wertpapiere dürste folgen. Damit ist der Zollkrieg
gegen Frankreich eröffnet , _

Bon der Lnftfchiffahrt .
= Mannheim , 15 . März . Der Ballon „Ziegler " stieg am Sonntag

vormittag vom Gaswerk Luzenberg bei Mannheim auf . In der
Gondel befanden stch Leutnant Pavel -Heidelberg als Führer , Leut¬
nant Funk-Mannheim und zwei Heidelberger „Saxo -Borussen«. Nach
guter Fahrt ist der Ballon bei Bamberg gelandet . Die zurückgelegte
Strecke beträgt 180 Lustkilometer .

iM .E . Berlin , 15 . März. (Privat .) Es verlautet, daß die
Reichsregierung infolge der gegenwärtigen Finanz¬
lage den Ankauf weiterer Zeppelin - Luftschiffe
vorläufig ablehnte .

Die Flolteuvebalte im englischen Unterhaus .
irr London , 14. März. Zm Unterhaus befürwortete in der

fortgesetzten Flottendebatte das Parlamentsmitglied Leo
die Annahme des festen Programms auf den von Frankreich
und Deutschland angenommenenErundzügen. Dies würde die
ständigen Bergleichungen mit den rivalisierenden Mächten aus
der Welt schaffen, welche unter den gegenwärtigen Verhältnissen
unvermeidlich seien . Zn den Schlachtschiffen behaupte England
nicht völlig den Zweimächte -Standard . Eine wirkliche Gefahr
liege in der Elastizität der Deutschen, dem Flottengesetz und in
der deutschen Leistungsfähigkeit. Die Versicherungen der Mi¬
nister anderer Staaten möchten wohl von Wert sein als Be¬
weise des guten Willens , aber für die 'Zwecke der Bauprogramm¬
sollten sie in den Berechnungen keine Rolle spielen .

Abg. Barnes (Arbeiterpartei) bedauerte , daß die Re¬
gierung die gesamte Politik der Sparsamkeit den Forderungen
der Opposition gegenüber preisgegeben habe . Das Land werde
zu Ausgaben gedrängt, welche weit über die vernünftigen An¬
forderungen der Lage hinausgingen . Das meiste von den
alarmierenden Erklärungen bezüglich der Flotte habe sich als
unwahr erwiesen . Von dem, was über die deutsche Flotte im
letzten Jahr gesagt worden sei , sei absolut nichts richtig gewesen .

Lord Beresford bedauerte , daß das Bauprogramm der
Regierung ungeeignet sei, um die Suprematie zur See aufrecht
zu erhalten. Er betonte die Notwendigkeit eines feststehenden,
andauernd eingehaltenen Vauprogramms und befürwortete
eine Anleihe von 88 Millionen Pfund zur raschen Durchführung
einer großen Flottenvermehrung.

J» " Weiteren Text siehe Seite 5. 6 und 8. "» c

Neu einqeführH

The Kaiser
Cigaretten

7- 12 Pfg . pro Stück

In Alonkecarlo und in Nizza
ist man natürlich gegen Erkältung geschützt. Daheim im rauhen
Norden aber muß man hübsch auf der Hut sein und vor allem
darf man Erkältungen im Anfang nicht vernachläsiigen . DaS
Wichtigste ist dann , daß man sich sofott in der nächsten Apo¬
theke oder Drogerie für 85 Pfg . eine Schachtel Fahs achter
Sodener Mineral -Pastillen tauft und nach Vorschrift gebraucht.
Hat man diese , dann kann man zur Not schon aus Nizza ver¬
zichten , und jedenfalls bleibt man glich bei der Anwendung von
says (Irdener gesund Z8o
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Für
Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , dass ich nicht
ausschliesslich reiche und dadurch kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere aiech

Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwar

SpeisEzimmer , Herrenzimmer , Schlafzimmer und Rüche von zusammen 1900 Mh. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit ! 2099

«I* L Distelhorst, Hofmöbelfabrik
Karlsruhe , Waldstrage 30(32.

3. Löschs Fußboden-Lack 1 Pfd 50 Pfg.
3. Löschs Parkett-Wachs 1 Pfd. 80 Psg,
find qualittv hervorragend und haben sich seit Jahren glänzend bewährt .

Ingerie Lösch , Hmelislrche 35.
i4.1 Mitglied des Rabatt -Spar - Bereins . 3684

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

▲ In unserem Verlage ist erschienen und von uns direkt +
+ sowie durch alle hiestgen «ud auswärtige » Buchhandlungen ^
^ zu beziehen : ,

\ Jnf dem Pegasus“

.
I

♦ Ernste und heilere Gedichte *
+ von Ludwig Wolff . ,
♦ Preis Ml . 1.80 , nach auswärts franko Mt . 1.00 ♦

Jcrd . Mmgarlen
♦ Buchdruckerei und Verlag der „Bad. Presse". ^
^ Karlsruhe i. B . Lamrnstraste 1 b. ,

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

- 4 - ^

Italien —Riviera
20. April bis Nizza und Neapel.
Dauer 24 Tage. Preis Cöln—
Cöln M . 780 .—

Mittelmeer —Italien
Hamburg , Lissabon , Tanger ,
Neapel , Rom , Florenz , Luzern ,
23. April . 2ö Tage M . 4 .75 —
Progr . kostenfreiReisebureau

Spanien
29 . Mai Genua , Algier . Tanger ,
Sevilla , Granada , Madrid , Lissabon
28 Tage . Preis Cöln— Cöln M . 800 .

Serien —Reisen
Dalmatien , Montenegro , Griechen¬
land , Türkei , 3 . Mai , 19 Tage
M . «80 .— . 3735a

Hartmann , Cöln . Wallrafplatz 7.

MTMfFTIllM
m . b . H . ,

Telephon No . 718 . MSPUllB LB . 1

Liststrasse 5.

Dampfturbinen
von 5 — 1500 PS . '

Tuphudjnamus - Langsam laufende Turhinen
für alle Stromarten. direktgekuppelt m . Pumpen, Gebläsen etc . I

Geringer Raumbedarf . Kleines Gewicht .

Einfachster Aufbau . Hohe Betriebssicherheit .
1578 * |

Jeder Herr spart
!¥

«ft

beim Einkauf von Schuhwaren , ob' sei.
. .

Mk . 9J

>aken-. Schnallen -
k. 7.— u . 8 .— , in

Boxcalfleder Mk. 10.50 .

tz!
ei :

in Chevreaurleder Mk . IS .— (auch in braun ) , Boxcalf¬
leder in Goodyear Welt (Rahmenware) für Mk . 13.— .
in Chevreauxleder M .I3 .50 . in Schlank- .Rund - u .Breite -
form . Ich verkaufe keine Schafbox- , keine Rohbox- , keine
Rindboxlederstiefel für Boxcalflederstiefel u . keine Schaf¬
leder- oo . imit . Chevreauxlederstiefel für echte Chevreaux -
lederstiefel , also nur vom Guten das Beste u . Sie haben
gegen bar sofort 10 bis 20 Prozent in der Tasche, weil
ketu Ziel , rem Rabatt , darum kaufen Sie billiger beim

Schuh - Bruder ,

i

2.2 Amalienstrasse 25 a . 3647 SB .

Ich biete einem Herrn
| Gelegenbeit , sich an einem sehr rentablen Reklame-Unternehmen !
zu beteiligen , dasselbe wurde schon in ' einigen Städten mit I

, Erfolg ausgeführt . Kleines Einlage - Kapital wird gesichert
! Offert , unt . O . B . 100 , hauptpostlag . Karlsruhe . 2738a .2.

Kol ^versteigerung .

Die Gemeinde Spielberg ver¬
steigert in ihrem Gemeindeward
mit Borgfrist bis 1. September
d. I . am

Freitag , 18. März 1910 :
136 buchene , 13 eichene , 132

Nadel- und 19 Ster gemischte
Scheiter u. Rollen. 82 buchene ,
20 eichene , 204 Nadel- u. 37 Ster
gemischte Prügel .

Montag , 21 . März 1910 :
3 Stück Eichen IV .. 84 V. u.

18 VI . Klasse ,
1 Stück Buchen II . , 2 III . Kk .,
7 Stück Tannen IV ., 14 V . und

14 VI . Klasse ,
7 Stück Absch. Forl . u . Tannen

1.. 10 II . u . 36 III . Klasse .
5 Stück Baustangen I ., 7 II . Kl . .
136 Stück Hopfenstangen I . , 145

11 . , 230 III . u . 555 IV . Klasse ,
1430 Stück Rebstecken I ., 145 II .

Klasse .
1195 Stück Bohnenstecken .

Dienstag . 22 . März 1910 :
85 buchene , 9 eichene , 77 Nadel-

u . 7 Ster gemischte Scheiter uno
Rollen.

24 buchene , 13 eichene , 133 Na¬
del- u . 33 Ster gemischte Prügel .

1139 buchene , 150 eichene und
650 Stück gemischte Wellen, sowie
851 Stück forlene Prügelwellen .

Die Zusammenkunft ist an ge¬
nannten Tagen vormittags 9 Uhr
beim Rathaus . 273la

Dpielberg, den 14. März 1910.
Der Gemernderat .

Höfel . Bürgermeister .
Karcher, Ratschr.

Kairardeiterr -
Nergebung .

Zum Neubau des Schulhauses
in Oosscheuern sind folgende Ar¬
beiten bezw . Lieferungen zu ver¬
geben:

1 . Erdarbeit ,
2 . Maurerarbeit ,
3 . Granitarbeit ,
4 . Kunststein bezw . Sandstetn -

arbeit ,
5. Walzeisenlieferung .
Zeichnungen, Arbeitsbeschriede

nb Bedingungen liegen aus dem
Büro der Architekten Schober u.
Eurich in Baden auf .

Diesbezügliche Offerten mit
entsprechender Aufschrift versehen,wollen bis längstens Dienstag den
29. d. Mts ., vormittags 10 Uhr ,
an die Unterzeichnete Stelle ein-
gereicht werden, woselbst um diese
Zeit die Eröffnung der Angebote
tattsindet . 27200

Oos , den 10. März 1910.
Das Bürgermeisteramt .

Ihle .

Holzversteigerung .
Das Großh . Forstamt Gerns¬

bach verkauft aus den Domäncn-
waldungen Gernsbach, Schwann
und Rockert am Dienstag den 22 .
März , vormittags 10 Uhr, im
Rathaus zu Gernsbach : 8 Eichen
IV .—VI . Kl.. 11 Buchen V . uno
VI . Kl . . 7 Eschen V . u . VI . Kl.,
ca . 1800 Nadelholz-Stämme unv
Abschnitte I .—VI . Kl. . 420 Gerüsl-
stangen I . u . II . Kl., 35 Hopfen¬
stangen I . u . IV . Kl. , 380 Ster
Laubholz, 650 Ster Nadelholz,
Scheiter u . Prügel , 3 Ster Reis¬
prügel und 1413 buchene Normal¬
wellen.

Ferner am Mittwoch den 23.
März , vormittags >- 11 Uhr im
Gasthaus zum Engel in Michel¬
bach aus Domänenwalddisttikt II .
Bruhberg «Gemarkung Michelbach
u . Ratevielsl : 56 Eichen IV . bis
VI . Kl. , 12 Buchen III . u . IV . Kl .,
2 Eschen II . u . VI . Kl. , 20 Nadrl-
Holz-Stämme u . Abschnitte II . bis
VI . Kl., 52 verschiedene Stangen ,
431 Ster Laubholz. 151 Ster Na¬
delholz, Scheiter u . Prügel , 2487
Laubholz u . 75 Nadelholz Normal¬
wellen, sowie einige Lose Schlag-
raum .

Das Holz im Gernsberg wird
von Forstwart Fütterer in Gerns¬
bach, in der Schwann u . Rockert
von Forstwart Fortenbacher in
Obertsrot und im Bruhberg von
Domänenwaldhüter Anselm rn
MiÄelbach auf Verlangen vorge¬
zeigt. 2733a

1 Gasmotor
engl . Patent , 6 PS ., stark ßÄaut ,garantiert frostriß - und bruchfrer
für 500 Mk. zu verkaufen. 2736a

8lkhlrWlsu >etkLahli.B.

Statt besonderer Anzeige ,
Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , dass mein lieber Gatte , unser
guter Vater , Schwiegervater , Grossvater ,
Bruder , Schwager und Onkel

Konrad Rotter
nach schwerem Leiden gestorben ist.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , 14. März iyio .
Die Beerdigung findet Mittwoch den

16 . März, , nachmittags V»ö Uhr , von de 1

Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Zähringerstr . 80. 4090

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzl . Teilnahme , die zahl¬

reichen Kranzspenden und Beteiligung am Leichenbegängnis
seitens des Gesangvereins Freundschaft , des Militärvereins
und der Herren Vorgesetzten, sowie für die aufopfernde
Pflege der St . Franziskus -Schwestern während der Krank¬
heit meines lieben Mannes

Martin Dorn
Kanzleiassistent a. D.

spreche ich. meinen innigsten Dank aus . 339661
Karlsruhe den 14 . März 1910.

Sophie Dorn Wwe .» geb. Echack

Waren -Bersteigerung.
Mittwoch den 16. und Donnerstag den 17. März , jeweils

vormittags 9 Uhr und nachmittags 2 Uhr . werde ich im Aufträge

Schützenstratze 42, Laden,
gegen bar öffentlich versteigern :

Damentaschen , Markttaschen , Portemonnaies , Tabaksbeutel ,
Handkoffer, große Reisekoffer, Rucksäcke, Brieftaschen , Hundeleinen,
Maulkörbe , Zigarren , Zigaretten und noch verschiedenes.
Liebhaber ladet hösl . ein . 4098

J . flgadieiiey », Auktionator.

47515

«J . Blums
Zug- und Storvorrichtung
mit 2 Stange « für Vorhänge und
3 Stangen für Stör und Vorhänge
fertig zum Gebrauch. Jeder kann die¬

selben auf - und abmachen .
Polierte Holzgalerien

in allen Längen . 4085 .9.1
Solide und dauerhafte Ware.

Alles eigenes Fabrikat mit Motor¬
betrieb . — Preislisten gratis.

Nur bei J . BlUtn ,
Schützenftr. 49 , Karlsruhe .

— - ■— Rabattmarken .

m

Hs Oster - Geschenke T “
Oster -Hassn , Oster-EiST mit neuen Füllungen , Osler-Kirbe, ff. gar¬
niert , aene Sandspiele , Bartengeräte aus Holz und Eisen , Eimer,
Messkannen , Sand- and Leiterwagen , Scbiebkarrea aus Holz und
Eisen , Schmetterlings -Kasten , •Madeln, «Hetze , -Spanaferetter , Bieber
ete -, Botantsierbtchsen , Pflanzen -Pressen und Sammler, Fing-
masehlnen-HodeUe nnd Drachen, verschied , Systeme. Sämtliche
Bewegungsspiele fürs Freie : Fnssb &lle , SchleaderbSlle , SchlagbiUlc
nnd Schlaghölzer , Tambnrinball - Spiele , Seblagreüe , Worireife,
Stelzen, Croqnet -, Besetz - n. Federbailspiele , Lawa-Tennis-SehMger ,

-Bälle nnd Netze,
Rollschuhe , beste Marke, von Mk . 2 .— an.

F . Willi . Doering ,
Spiel waren , Korb waren , Sportartikel ,
Ritterstrasse , nächst der Kaiserstrasse . 4097 .6.1

VMM gef.
Wer gewährt Baukredit auf ein

gutes Objekt . Off . unt . Nr . 239799
an die Exped. d. „Badisch. Preffe " .

Gut erhalt . Sportwagen zum
Liegen u . Sitzen, billig zu verkauf .
B9765 Kurvenstraße 25, Stb . r.

Grauer Extra -Mantel , fast neu,
ist billig zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B9757 an
die Exped. der „Bad. Preffe" .

Verscb. Kurbäder.
Halb-, Sitz- , Fuss- und Wechgel-

bäder . Dusche» , Wickel
(Packungen) u, Massagen,
Dampf- und Beissluft -Kasten-
bäder etc.

Damenbadezeit : , Montag und
Mittwoch vormittags and
Freitag nachmittags“.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntag vormittags
8—12 übr “. 12863

Kaffee
gchrcmnten, gut u . reirrschmeckend ,
erhalten Sie infolge günstigen Ab¬
schlusses

das Pfund zu Mark 1 .—
bei Abn . v . 10-Pfd ., das Pfd . Mk. O.stS
1 Pfd . <3 Päckchen ) rote fieberte

Mk. 0.20 empfiehlt 1198*

Ludw . Herzberaer,
Rintheimerstratze 18 .

Sichere

Existenz
findet ein jung. Mann m. ca- 6060 R .
Vermögen durch Ankauf einer alt¬
renommierten Weffchandlung mit
Realwirtschast, die zur Zeit ver¬
mietet ist. Das Geschäft liegt an
der Kaiserstrahe einer Amts- und
Earnffonsstadl Mttteftmdens . Wein-
Lager braucht nicht übernommen
werde«, sondern nur Transport- «.
Lagerfässer. 6.2

Offerten unter Nr. 2487a an die
Exped. der „Bad. Presst" erdeten .

Zur llebernahme eines am
Platze befindlichen

Spirit»osÄagerS ß
mit alter , treuer Kundschaft wird

tüchtiger, rühriger
Herr gesucht.

Derselbe müßte über entsprechende
Mittel verfügen , um das Ge¬
schäft auf eigene Rechnung weiter¬
zuführen . Glänzende Existenz
geboten . Gefl . Off . unt . D . U . 514
bef . Daube & Co ., Frankfurt a . M .

In

emm CNtchell
! Bahnstation (Nähe Freiburgs ) ,
lebhaftem Gefchäftsplatz, mit

| über 3000 Einwohner , habe
ich, wegzugshalber, ein best -
gelegenes Geschäftshaus mit
mod . Ladenlokal , Wohnungen ,
Hofraum , Lagerräumen , an

j zwei Straßen stoßend , billig
*u verkaufen. Eignet sich für

I Manufaktur - oder icdes andere
Geschäft . Nur kleine Anzah¬
lung nötig . Das Ladenlokal
ist eventuell zu vermieten .

Auskunft durch das Jmmo -
biliengeschäft 2492a.4.2

III - Schick , Freiburg h. B .,
Kaiserstraße 89.

Maus.
Ein Pferd , 3' j, Jahre alt , 8tst im

Zug, paffend für Landwirte , ist zu
verkaufen. Werbers »lach 4» .

4027.2.2

billig z> verkauft»
i schöne Sessel,
L ovaler pol. Tisch ,
l eiserner Klavierstnht ,
l moderner Regutatenr ,
1 gebr . Teppich u . Linvtenm »
1 größere Blumenvase ,
i Kinderschlitten,allerlei Küchengeschirr,
i Küchenschast f . Eimer u . verfchda

Anzusehen zwischen 1—3 Uhr .
3886 .3.3 Kaiser srr. W . 3. St .
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Konfirmations -Geschenke . f • ®üf b

l
J

l
K

e’ ™
1

_ in allen Preislagen Kunsthandlung u. Rahmenfabrik , Kaiserstr . 149.

BüGh-QßFßin Karlsruhe fe . V.j
unter dem Protektorat Sr . Grossb . Hoheit des Prinzen Max von Baden .

- □□ -

Mittwoch , 16 . März 19 ü , abends Lllhr
in der evangelischen Stadtkirche
: : XVII . Konzert : :

Die Hohe Messe in H-moll
Johann Sebastian Bach .

Ausführende :
Sofie Schmidt - Illing , Darmstadt (Sopran) , MargareteBruntsch (Alt) , Heinrich Kühlborn - Berlin (Tenor),Max Büttner (Bass) .
Violinsoli : Rudolf De man , Hof - Konzertmeister; Orgel ;

Theodor Barn er ; der Chor des Bachvereins; Mitglieder
des Gr . Hoforchesters; Dirigent : Max Brauer .

Anfang 8 Uhr. Kasseneröfinnng 71/, Uhr . Ende nach 10 Uhr.
Eintritt der Vereinsmitglleder gegen Vorzeigen der Mit¬

glieds - u. Beikarten. Numerierte Platzkarten für Mitglieder zu
50 Pfg. in der Hofmusikalienhandlungvon Fr. Doert erhältlich.

Eintrittskarten für Nichtmitgliederzum Preise von Mk . 3.50,
2 .50 , 2.— , 1 .50 und 1.— in sämtlichen Musikalienhandlungen
sowie an der Abendkasse. Für numerierte Plätze nur in der
Hofmusikaiienhandlung von Fr. Ooert. 3424.2 2

Hauptprobe (nur für Vereinsmitglieder)
Boi lag den 14. März , abends > Uhr .

Näh- u. Zuschneide-Schule.
f. Gründliches u . praktisches Erlernen im Zuschneiden u . Kleidermachrn' Langjährige praktische Erfahrung . B8362 .3.2

Vorzügliche Schnitte . — I. Empfehlungen .
Geschwister Hopp , Kirschstraße 9ß.

}

Goldene Medaille Paris 1900. Grosser Preis St. Louis 1904. 1
Langjähriger glänzender Erfolg!

zur
Schönheitspflege der Häuf !

In allen Kulturstaaten im Gebrauch !
Trotz aller Nachahmungen unerreicht !

wirkt sofort lindernd und glättend |
bei rissiger Haut.

Fettet nicht, da ohne Oel und Fett !
bereitet .

Koloderma-Gelee
Preis 50 Pf. u. 1 M.

Kaloderma-SeifemH Cfycerin und Honig bereifet ,
n .„ Kn Df oo . i in bi , unübertroffen zur Crhaltung einer hellen jPreis 50 PI., 3 St. 1.40 kk . und zarten Haut 2218 6 .2 1
Kaloderma-Reispuder v°»°bt« roiiettemitte,.
- r - Schmiegt sich der Haut auf

das Innigste an.
steht durch Zusatz von

Kaloderma-Gelde an der f
Spitze sSm 'licher Rasier, j

seifen -Fabrikate

Preis 50 Pf. u. 1 M.
Kaloderma-Rasierseife

In Aluminium-Holsen Preis I M.

F. Wolff & Sohn, iimiib, HotlsruhGI
Zu haben in Apoth. , Parfüm.-, Drog.- u. Friseurgeschäften.

Kistenfabrik Reichenbach bei
ß Ettlingen

mit Dampf- und Motorbetrieb — eigenes Sägewerk .
»WR?,

""" W » »ni> Kersalldgestelle
2»*- Sregor Anderer $ Söhne.

Kreozbronnen, Ferdinandsbronnen :
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,Chron . Darmträgheit , Frauenleiden .

RodoIfsqneIle: *atßrliches
’ Gichtwasser

Gicht, Chron . Katarrhe
der Hamwege , Nieren-
und Blasenleiden ,

Marienbader
echtes Brunnen- Salz,

Brunnen -Pastillen .
öroic ' iliJ :! durch Mineralwasser -

Versendung . 1652*
Zu haben in allen Apotheken, Drogerien und

Mineralwasserhandlungen .

Bester Abnehmer
für Damen - und Herren -Kleider ,
Schuhe , Stiefel usw . Zahle hohe
Preise . Postkarte genügt . Komme

, sofort . B9564 .3 .2
H . Blech . Waldbornstr . 35.

Motorrad ,
3 P .S ., gut erhalten , äußerst zu¬
verlässiger Motor , sehr preiswert
zu verkaufe «. Näh . bei 2)9606

Alwin Vater . Zirkel 32.

Färberei
mi> chem. WMmW

D
.

Lasch
,

Telephon 1953 ,
liefert tadellose Arbeit bei billigster
Berechnung u . prompter Bedienung .
3103 Läden : IS . S

Sovhieiistratze28 , Lndniigsplatz40,
Kaiserstraße 48, Marienstratze 43.
MMstllstrgtze 13, Mer -Allee 33 ,
Rheisstr . 23. 8eorg-Friei>richstr.22,

Mach . HMtraße 8.

P. Eberhardt.
Amalienstr . 18, Telephon 724
empfiehlt sich ;ur Uebernahme
iämtl . Reparaturen an Fahr¬
rädern all. Systeme . — Zur
gründlichen Reinigung u . In
standsetzUNg jetzt beste Gelegen
heit . Emaillierung Vernickel¬
ung. — Rene Pneumatiks u .
Zubehörteile allerbilligst. -
Freilanf -Einrichtung für alle
Fabrikate. Die Räder werden
ibgeholtu . wieder zugestellt . Alle
Aufträge werden prompt erledigt.

neueste Modelle, kreuzsaitig , Doppel¬
leuchter , moderne Ausstattung

nur Mk. 405.—.
Gebrauchte Pianos spottbillig .

Günstigste Zahlungsbedingungen .

Johannes Schlaile
Pouglasstr . 24 . 16293*

WhreiserSMkochhMck
find anerkannt die
besten im braten ,
backen und kochen.
fabrik n. Lager
Herrenstr. 44 .

Tel . 2071 .

Osterlamm-
Formen

1 jeder Größe empfiehlt !
2 billigst 3840 >
M. Ileheiseu ,

Werderplatz Nr . 36 , Tel . 1685 . !
Klauprechtstratze 2, Tel . 2749 . j

Rabattmarken .

WybiitrTnbleheA
. . . Schützen

vorHUstLnltvjserkcjt .hatarrh
PPP « » ftnb Wybert -€ ff V C 4 11 Tabletten eine

wahre Wohltat beim Unterricht .
fühlen keine An -

f ** * strengnng beim
Sprechen durch täglichen Gebrauch
von Wybert - Tabletten .

Sportsleute "AMit
den , durstlöschenden Eigenschaften
der Wybert - Tabletten . 9564a
(SS » ao « erzielen klare , voll-« I » ft k V tonende Stimme
durch Wybert - Tabletten . Vor¬
rätig in allen Apotheken ä, Mk . 1 .—

Depots in Karlsruhe :
Internationale Apotheke , Kaiser
straße 80 ; Adler -Apotheke , Schützen -
straße21 ; Hilda -Apotheke,Karlstr .66 ;
Hof - Apotheke , Kaiferstraße 201
Marien - Apotheke , Marienstr . 43
Hof - Drogerie , Herrenstrahe 26
Jul . Dehn Nachf ., Zähringerstr . 5b
Fidelltas -Trogerie , Karlstraße 74
Drog . v . I . Lösch , Herrenstraße 35
A. Salzers Drogerie , Kaiserstr . 140
Straus -Drogerie Mühlburg ; Drog
von Th . Walz , Kurvenstraße 17 ,
Weftend -Drogerie , Sophienstr . 128
und Drogerie von W. Tscherning ,
Amalienstratze 19 ; in Dnrlach :
Einhorn - u . Löwen - Apotheke ; in
Ettlingen : Stadt - Apotheke.

. Darlehen ohne Bürgen,' Ratenrückzahl ., gibt schnell¬
stens Marcus , Berlin » Schönhauser
flirren J . . ‘ -

Geld -'
Allee 136 . ( Rückporto .) 2059a .6.6
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Ludwig Meinzer
Zimmermeister

Karlsruhe I. B .
Telephon Nr. 53 Roonstrasse 23 a

Firma gegründet 1874. 3892 .2.1

Zimmergeschäft
»r Hoch - und Treppen - Bau.

Kistenfabrikation .

Deutsche Holzhäuser (zerlegbar) in jeder
Stil- und Holz-Art.

Riemen - und Stab- (Parquett -) Fussböden .

Reparaturen bei coul. Berechnung.

' ■ BK URBS BR BRR R H R H

" Hi 'awiiHViiiiiirr ^

] oh
.

Heinr
.

Fclhi
jetzt Waldstrasse 28

(Schlossplatzseite ) neben Residenztheater
empfiehlt in grosser Auswahl zu billigsten Preisen ;

Neuheiten
in

Frühjahrs -Paletots ,
Ulsters u . Raglans ,

Sack -
nnd 3927.3.2

Sport -Bekleidung
Jünglings- u. Knaben-Anzüge

Erstklassige Fabrikate . Feinste Verarbeitung.
Besondere Abteilung für

Anfertigung feiner Herren -Kleider nach Mag.
Reiche Auswahl in deutschen und englischen
Herren - Kleiderstoffen bester Fabrikate .

JlZode ^rtaransmissionen >1
Wellen , Ringschmierlager , Reibungs - etc . Kupplungen,

Riemen- und Seilscheiben etc .
Gebrüder Benckiser , Pforzheim .

Ußn -Bnzügß
für das Alter von 3 - 12 Jahren
werden , um das Lager zu
räumen , staunend billig ab¬
gegeben . 3487

Kronenstratze 31 .

Brust - Tee .
„ Anni " (Lieberfche Kräuter ) Pak .bOA

Äbführ -Tee J
„ Frangnla " rote Schutzmarke Pak . 50 4

Husten-Tropfen
Marke „Klare Stimmen " Destillat .
50 Pfg . z.h . in Karlsruher Drogerien .

Mühlbnrg : Max Straus .
Dnrlach : August Peter . ,M

vUUtts ächte ,
A ’

jjlierMraaaH 'asHW
'

fVt / wütfich bewährt bei
fiusten -JnfluenzauJ

j Heiserkeit;_ jpscttlteL .f\B̂ d
ApothekenU.Btj

Ia Apfelwein ,
ärztlich empfohlen ,

liefert von 24 Pfg . an in Leih¬
fässern von 40 Liter ab . 339052.3 .2
C . Sutterer , Landwirt ,

Msisbach lAmt Ackern)

V

JHaschinenschPiftlichB I

enielfiltigungen
aller Art

Hans Dinger *
Ksrlflruhe i. B. WielandUtr. 16 .

Uebernahme aller sonst vor¬
kommenden masohinenachrlftl.

Arbeiten. — Lieferung nach aus- !
wärt*. — Muster n . Preisangebote
zu Diensten. — Verschwiegenheit |sicher . — Die Preise sind billigst .

Anfertigung schnellsten #.
Ausführung peinlich gewissenhaft nnd sauber.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
n. Frauenkleider , Stiefel . Uhren,Gold . Silber n. Brillanten . Mili¬
tär - Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür . werl das größte Geschäft,mehr wre jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 2167*
An- n. Verkaussgeschast
Tel . 2015 . Markgrafeustr . SS.

Stühle
werden dauerh . gestocht , u . repariert

Fr . Ernst ,
Adlerstr. 3. 32288 .5

Franzoseerteilt französisch .
Unterricht , auch
außerhalb des

Hauses , geg . sehr
mäßiges Honorar . 2 .2

Offerten unter Nr . B9431 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Württembergifche .

Chauffeur-
Fachschule Stuttgart,Filderstr .6?

.größte und an¬
erkannt leist,
uaasstihtaste
Anstalt der

Welt,bildetLeute
jeden Standes -u tüchtigen Chauf¬feuren ans. — Eintritt jederzeit . —
— Kostenlose Stellenvermittlung , —j

Elektrische
Lichtpansanftalt
S Thoma Nachf, Karlsruhe .
Kaiser Allee 29. Telephon 2218 .

Schnellste und beste Bedienung .
Billigste Preise . 3012 *

Kaufe
einzelne Möbelstücke , ganzeHanseinrichtungen .

03 " Uebernehme Versteigerungen
aller Art . 1598 . 16.12
JHadlener , MtiMor,

Rüpvurrerftraste SO.

Eiserne Bettstellen •
für Etnbet und Erwachsene von
7 Mark an bis zu den feinsten .
Jul . Weinheimer «
240g Kaiserstraße 81 -83 . 10 .7

Geld-Darlehne. 4—5% , ev . ohne
Bürg .,a .jed .a .Wechs.,Schldsch .,Wert -

ap ., a . Ratenabz ., gibt G»nte»l-8Leo,
loriiii,OisiusndurMr5tr.7 . Rückp . «<ncff4
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$ Badischer Landtag.
vr . Sitzung der Zmeite « Kammer .

^ U JMtsn ^ t , 15 . März . Präsident Rohrhurst eröffnet« um 9 ! ^
Uhr die Sitzung . Am Regierungstisch : Minister Frhr . von Bodman
«nd RegkruwgskontmissäTe. Tagesordnung : Beratung des Budgets
de» Ministeriums des Innern , Ausgabe Titel X1TI , Einnahme
‘ptni IV Besserung » , und Erziehungsanstalten .

SÄretär Abg, Kölblin (fgl .) zeigte die neuen Eingaben , meh -
jese Petitionen , an . Der Präsident machte kurze , geschäftliche Mit -
teiÜmgen. Lingekonrmen waren die Wahlakten über die Nachwahl
ttn 38. Wahlkreis , die Men werden der Wahlprüfu »gskommi,jron
Lberwies« , die in der morgigen Sitzung berichten fall. Darnach trat
das Haus in die Tagesordnung ein.

Abg. Dr . Scho fer (Ztr .) berichtete namens der Budgetkommif-
ftoa Wer Titel XHI , der Ausgaben im ordentlichen Etat
für Besseruugs- und Erziehungsanstalten fiir die Vudgetperiode
1919/11 pro Jahr 262190 JL Die Einnahmen find inr Titel IV
-Mit 152 290 Ji pro Jahr eingestellt. Die Ausgaben unter diesem Titel
haben eine Steigerung erfahren durch die Vermehrung etatmäßiger
Stelle ». Die Gesamtzahl der Zwangszöglinge betrug 1908 1819 , da¬
runter 697 Mädchen. Aus den statistischen Aufzeichnungen ergibt sich,
daß die Zwangszögling « in der Mehrzahl aus Kreisen des Gewerbe»,
der Industrie und der Taglöhnersfamilien stammen. Die Gründe ,
die zur Zwangserziehung führen , liegen in der Hauptsache in der
erzieherische « Vernachlässigung. In der Frag « , in welcher Art die
Zwangserziehung stattfinden soll , scheint eine Wandlung derAnfichte«
eingetreten zu sein . Man zieht die Familienerziehung der Anstaltser¬
ziehung vor. Was die Erfolge der Zwangserziehung betrifft , konnte
festgestellt werden , daß von der angegeb .Zahl sie in 1llll4FLll«n befriedi¬
gende, in 281 zweifelhafte waren . Anerkennung und Dank muß all
den Faktoren ausgesprochen werden , die bei der Zwangserziehung
Mitwirken . Da kommt zuerst der Staat und feine Behörden in Be
»kracht . Dauk muß aber auch den Einzelpersonen , den Vereinen wie
de» Familien gesagt werden, die stch in den Dienst dieser Sache gestellt
habe«. Der langjährige Direktor der Anstalt Flehingen , der an der¬
selbe» ganz hervorragendes leistete, ist im letzten Jahre aus dem
Äbcn abgerufen worden . Ich glaube , wir dürfen ihm noch ein Wort
des Dankes und der Anerkemrung in die Ewigkeit nachsenden. Er
hat einen tüchtigen Nachfolger erhalten , hoffen wir , daß es ihm ge¬
lingen wird , die Anstalt auf der Höhe zu erhalten . Mögen die staat¬
liche« und kirchlichen Organe alles tun , mit Unterstützung der übrigen
in Betracht kommenden Faktoren dahin zu wirken, daß die arnren Ge¬
schöpfe . welche der Zwangserziehung überwiesen werden müssen . der
menschlichen Gesellschaft als tüchtige Mitglieder znrürkgegeben
werden. (Beifall beim Zentrum ) .

Abg . Kräuter (Soz .) Bei der Zwangserziehung kommen
zwei Fragen in Betracht : Wann ha! dieselbe «inzutreten und wie soll

.sie gehandhabt werden ? Ich schicke voraus , daß auch ich allen Fakto -
re« der Zwangserziehung Anerkennung ausspreche. Das schließt aber
nicht aus , Anregungen zu geben und auf Mißständ «, die da und dort
zu finden sind , hinzuwersen Die Zwangserziehung hat einzutreten ,
wenn die Kinder fittlicher Berwahrlofung ausgesetzt sind und Gefahr
limfen, moralisch zu verkommen. Manchmal wird aber bei der Ver¬
fügung die Zwangserziehung zu hart und bureaukratifch vorgegangen
und zu hart in das Familienleben eingegriffen . Mehr Menschlichkeit
wäre hier oft am Platze . Daß eine groß« Anzahl der Zwangszöglinge
aus den Kreisen der Industrien kommen , liegt in den wirtschaftlichen
Verhältnissen . Die größte Schuld an der sittlichen Verwahrlosung
vieler Kinder ist darin zu suchen, daß die Eltern keine genügende Er¬
ziehung und eine zu schlechte Erziehung genossen haben . Verschiedene
Vorgänge , die sich im preußischen Staate ereigneten , zeigen, welchen
Mißhandlungen Zwangszöglinge ausgesetzt sind . Ich möchte die Re¬
gierung Litten , das Personal der Besserungs - und Erziehungsanstalten
anzuweisen , die Zöglinge menschlich zu behandeln . Es ist mir ein
Brief zugegangen , den ein Mädchen in der Anstalt Scheibenhardt an
seine Eltern schreib! , daß für ein Mädchen, das gestürzt war und sich
den Fuß erheblich verletzt hatte , keine ärztlich« Hilfe in Anspruch ge¬
nommen wurde . Auch heißt es in dem Briese , daß in der Anstalt
viel geschlagen wird . Hier soll einmal nach dem Rechten gesehen
werden . Die Grundsätze der Erziehung erfordern ein « menschliche Be¬
handlung . Der Redner besprach sodann die Derhältnisie in den An¬
stalten Flehingen und Kislau , wobei er verschiedene Vorschläge zur
Besserung der Zustände in diesen Anstalten vertrat . Wir müssen der
Regierung alle Mittel zur Verfügung stellen, die sie auf diesem

Gebiete bedarf . Wir handeln damit nicht nur im Intcvesse der armen
Geschöpf«, die in den Anstalten untergebracht werden , sondern wir
ernten damit auch den Dank de» Landes . (Beifall bei den Sozialdem .)

Abg . Koch (jgl .) Ich möchte einige Bemerkungen mache« über
die Zwangserziehung , aufgrund meiner langjährigen Erfahrung als
Vorinundschaftsrichter. Wenn die Zwangserziehung »erhängt werden
soll , stößt man bei den Eltern stets auf de» größten Widerstand . Die
Gründe für diesen Widerstand sind meistens a»f Eigennutz zurückzu -
führen , da die Eltern sich i « dem Kinde eine Arbeitskraft erhalten
wollen . In der eigenen moralische» Minderwertigkeit erkennen die
Eltern nicht, daß der Staat zu Erziehungszwecken eingreifen muß.
Auch bei einsichtigen Eltern trifft man auf Widerstand . Das ist auf
den Rainen Zwangserziehung zurückzuführe » . Sie wird als Strafe
aufgefaßt und an dem Namen Zwangszögling haftet ein Mackel. Man
sollte das Wort Fürsorgeerziehung wählen, das das Wesen der Sache
bester trifft . Daß die Zwmrgserziehung zu häufig eintritt . ist nicht
richtig, sie wird vielmehr zu wenig verfügt und meist zu spät . Das
liegt in der Fassung des Gesetzes. Zu wünschen ist, daß man die Be¬
schwerdekammer des Landgerichts für die Zwangserziehungsauge -
legenheiten nicht mit Junggesellen besetzt, sondern mit verheira¬
teten Richtern , da den erstereu das Wesen des Kindes zu ftemd ist.
Ein Mißstand besteht in der Trennung von Verfügung und Vollzug der
Zwangserziehung . Das Amtsgericht , das das ganze Verfahren ge¬
leitet , kann nur entscheiden , daß Zwangserziehung eintritt , es faim
aber nicht entscheiden , ob Anstalts - oder Familienerziehung Platz
greifen soll . Darüber bestimmt das Bezirksamt auf Grund der Akten.
Die Anstaltserziehung wird nicht zu entbehren sein, es ist aber zu
wünschen , daß sie geändert und das kaseruenmätzige an ihr beseitigt
wird . Wir sind verpflichtet, daß die Kinder , die , meist ohne eigene
Schuld, der Zwangserziehung verfallen , zu guten und ordentliche«
Menschen erzogen werden. Dazu müsse» wft die notwendigen Mittel
gewähren . (Beifall .)

Abg. Schmidt (B . d. L.) führt Klage über die Konkurrenz ,
welche die Erziehungsanstalt Flehingen der Landwirtschaft und dem
Handwerk von Flehingen und Umgegend in erheblichem Maße mache .
Er bat die Regierung , dafür zu sorgen, daß die Klagen verschwinden.

Abg . Reinhardt (Ztt .) : Es ist darauf hingewiesen worden ,
daß es wünschenswert sei, wenn man eine Zeuttalanstalt für den Nach¬
weis zur Unterbringung von Zwangszöglingen in Familie » besäße.
Eine solche Einrichtung haben wir schon in dem Charitasbureau des
Eharitasverbandes . Dort sind viele Familien angemeldet , die Kinder
in Zwangserziehung annehmen . Die Familien melden sich nicht selbst ,
es geschieht dies vom Ortsgeistlichen, der die Familien kennt und auch
weiß, daß bei denselben die Zöglinge auch die notwendige religiöse
Erziehung erhalten . Trotz des Angebots des Eharitasverbandss haben
verschiedene Behörden von demselben keinen Gebrauch gemacht.

Die Abgg. Rösch (Soz.) . P s e i f f I e (Soz.) und Mansch (Soz .)
vertraten verschiedene Wünsche , die sich auf die Zwangserziehung im
allgemeinen und die Behandlung der Zöglinge bezogen. Der letztere
Redner sprach noch die Hoffnung aus , daß dem Vorstand der Anstalt
Kislau keine Unannehmlichkeiten daraus entstehen, weil er kürzlich
eine Anzahl Abgeordneter die Anstalt besichtigen ließ , ohne dazu die
ministerielle Erlaubnis zu haben.

Abg. Venedey (Dem.) : Schon früher habe ich der Familien¬
erziehung das Wort geredet. Ich habe es getan aus allgemeinen Be¬
denken gegen die Anstaltserziehung . Mein Standpunkt ist aber auch
gegründet auf Erfahrungen , die ich in meinem Berufe machte. Ich
erinnere an den bekannten Fall vom Marienhof bei Hüfingen , in dem
ein Zögling sich der Brandsttftung beschuldigte, um aus der Anstalt
zu kommen . Daraus sieht man schon , daß in der Zwangserziehung in
Anstalten etwas nicht in Ordnung ist . Man mutz aber auch hinsicht¬
lich der Familienerziehung vorsichtig sein und die Zöglinge nur an
tüchtige Familien geben . Der Art , wie der Abg . Reinhardt sich die
Regelung der Familienerziehung vorstellt, daß der Herr Pfarrer sagt ,
wo die Kinder hinkommen, und daß der Staat dann das einfach tut ,
muß widersprochen werden. Der Abg. Reinhardt wollte den Versuch
machen, die Meinung zu erwecken, daß die, welche an der dogmatischen
Religion sesthalten, als bessere Menschen zu betrachten seien. Die
Erfahrungen haben aber gezeigt , daß die , welche besonders durch
äußerliche Betätigung ihr dogmatisches Christentum beweisen wollen ,
noch lange nicht die besten Christen sind.

Minister Frhr . von Bodman : Auch heute muß ich mit den
Worten des Dankes beginnen . Danken muß ich dem Berichterstatter
für seinen eingehenden Bericht und danken muß ich für die wohl¬

wollende Behandlung , die di« vorliegenden Budgettitel im Hause ge¬
funden haben . Ferner habe ich zu danken fiir die Wotte der Anerken¬
nung , die dem frühereu Leiter der Anstalt Flehinge « gewidmet
wurden . Der Heimgang dieses Mannes , der seines Amtes nicht nur
mit großer Sachkenntnis , sondern auch mit warmer Liebe für die Zög¬
linge gewaltet hat . war für uns ein großer Verlust. Die Anregung ,
daß die Anstalten Flehingen und Kislau im Budget in Zukunft ge¬
trennt behandelt werden sollen , halle ich für zweckmäßig . Als Haupt¬
ursache der Gründe für die Füllung dieser Anstalten wurden die wirt¬
schaftlichen Verhältnisse bezeichnet . Es ist richtig, daß diese zumteil
schuld daran find. Aber auch , und das kann besonders bezüglich der
Anstalt Kislau gesagt werden, di« griftige Minderwertigkeit und das
eigene Verschulden findGründe, die besonders inBettacht kommen. Man •
darf hier die Dinge nicht zu nachsichtig beurteilen . ( Sehr richttg .) Der
Anstalt Kislau ist Anerkennung gezollt worden. Ich kann dieselbe nur

'

teilen , soweit sie sich auf die Leitung und das Personal bezieht . Ich -
bin der Meinung , daß die Anstalt anders ausgestattet sein sollte und '
zwar im Sinne der Trennung der «erschiedene« Elemente . Die Bes- :
serungsfähigen sollte » besonders behandelt werden. Der Abg . Mansch i
&at den Wunsch ausgesprochen, daß dem Direktor der Anstalt Kislau
keine Unannehmlichkeiten erwachsen , weil er mehreren Abgeordneten
die Besichtigung der Anstalt gestattet hat . Der Herr Abgeordnete ,
kann beruhigt sein : es werden dem Direktor keine Unannehmlichkeiten >
erwachsen. (Heiterkeit .) Im übrigen hat sich der Leiter einer solchen -
Anstalt auch an seine Instruktion zu halten . Erfreulich ist es , daß -
die Herren trotz ihrer unvorhergesehenen Besichtigung alles in best«

‘

Ordnung gefunden haben . Wenn ich mich nun der Zwangserziehung
zuwende, gebe ich zu, dvß dieser Name ein gewisses Odium fort und ‘

daß man bei einer Durchsicht des Gesetzes dazu kommen kann , ihn
durch Fürsorgeerziehung zu ersetzen. Die Zwangserziehung ist eine ;
schwierige Angelegenheit , die an alle Beteiligte eine große Berant - :

Wortung stellt . Die, welche sich ihr widmen, müssen zwei Eigenschaft» ;' besitzen, sie müssen, ausgestattet sein mit Liebe und Demut , mit der
Demut , die sich sägen läßt , was wäre aus mir geschehen , wenn ich
unter den gleichen Verhältnissen ausgewachsen wäre . Die , welche diese ,
Eigenschaften haben , werden keine Zwangsherren sein , die auf die
ihrer Erziehung übergebenen Geschöpfe herabblicken , sondern sie mit
Liebe als leidende Brüder behandeln . (Beifall .) Den vorgetragenen
Klagen wird nachgegangen werden. Ei » Bedürfnis ist es, eine An¬
statt für geistig minderwertige Zöglinge zu errichte». Das Idealste
wäre , wenn der Staat die ganze Zwangserziehung i« die Hand neh¬
men könnte. Das verbietet aber die finanzielle Lage. Deshalb müsse »
wir den charitntiven und anderen Privatverbänden , die sich der
Zwangserziehung widmen , nur dankbar fein . Die Zwangserziehung
kann nicht früh genug einfetzen , wenn sie Erfolg haben loll . Was die
Frage der Familien - oder Anstaltserziehung betrifft , kann ich mich
den Herren anschlietzen , die sich grundsätzlich für die Familienerziehung
ausgesprochen haben . Daß aber auch die Familienerziehung ihre -
Schwierigkeiten hat , ist nicht zu bestreiten. Manche beladen sich mit '

der Last eines Zwangszöglings um eine billige Arbeitskraft zu er-
halten . Der Redner kain sodann des Näheren auf die Aufgaben und -
Einrichtungen der Anstatt Flehingen zu sprechen, die dahin zu wirken
hat , die Zöglinge zu guten Menschen und zur Freiheit zu erziehen .
Die Erfolge dieser Anstalt sind günstige. Das Ziel der gewerblichen
Ausbildung der Zöglinge in der Anstalt geht dahin , di« jungen Leute
lo auszubilden , daß , wenn sie wieder hinauskommen, sie in der Lage ;
sind , sich ihr Brot verdienen zu können . Der Abg. Schmidt hat sich
über die den ansässigen Geschäftsleuten in Flehingen und Umgebung
entstandene Konkurrenz durch den Eewerbetrieb der Anstatt beschwert.
Wir müssen aber diesen Betrieb haben, wenn wir erzieherisch wirken
wollen .

Ministerialrat Dr . Schäfer machte nähere Mitteilungen über ,
den Eewerbetrieb der Anstalt Flehingen .

Abg . Dr . Schäfer . Der Abg. Venedey gäbe mir Anlaß , ihm
verschieden« Bemerkungen zu einem Teile seiner Ausführungen zu
machen. Ich verzichte darauf und bedaure, daß der Abg . Venedey
wieder fein uudogmatifche » Christentum in die Debatte tragen
mußt«.

Damit schloß die allgeiuein« Beratung . Rach einer persönlichen
Bemerkung des Abg. Kräuter (Soz .) erfolgte die Spezialbe
ratu « g.

Sämtliche Positionen wurden ohne Debatte genehmigt und dar¬
nach die Sitzung geschlossen .

Nächste Sitzung Mittwoch 914 llhr . Tagesordnung Petitionen .

Radfahrer ! Ein Wort
an Sie bei Beginn der Saison . Sind Sie mit
Ihrem Reifen zufrieden ? Hatten Sie unter vor¬

zeitiger Abnutzung oder Defekten zu leiden ?
Ein wirklich guter Reifen enthebt Sie des

Aergers und kostspieliger Reparaturen ebenso
wie eine wirklich gute Taschenuhr . Warum ver¬

langen Sie nicht «ins Best © , was die Reifen¬
technik liervorzubringen vermag ? Sie können
es zu massigen Preisen bei jedem Fahrrad -
händier haben . Nur merken Sie sieh das Wort :

Sparsame Hausfrauen 1098a,2.1

' '"i

Rur echt mit
dem Viereck !

verwenden den beliebten „ Freiburger Früchten-
faffee " von Knenzer & Cie . als Beigabe zu Kaffee¬
bohnen . Sie spareri so a» teuren Kaffeebohnen
nnd erhalten einen kräftigeren und gewürzt *
g e r e n Kaffee von bestem Wohlgeschmack .

21Wa

Pneumatic
Continental - Caoutchouc - und
Gutta - Percha - Co .. Hannover

Asthma , Bronchialkatarrh , Lungenleiden,
Liirtröhrenka <» rrli t Kehlkopf -. Itaehen - ^ asrakatairli , I/unscener Weiterung I

| ( llmpliysein ) , Folgen von Influenza, . Wer an einer dieser Krankheilen leidet, wer leicht zu
Erkältungen neigt , wende sich vertrauensvoll an untenstehende Adresse und informiere sich Ober ein auf
neuen Prinzipien beruhendes und von ganz hervorragenden Eifplgen begleitetes, ärztlich empfohlenes Heü -

I verfahren . Patienten , welche nicht in der Lage sind , eine Badereise nach Wiesbaden zu unternehmen , können
die Kur auch mit verhältnismässig geringen Kosten und ohne Berufsstörung im eigenen
Heim durchführen . — Der Effekt der Kur ist in ganz kurzer Zeit watirnenmbar . Die

zähen Sehleimpfropfen lösen |

'"k

sich und werden leicht und |
allmählich fast ohne Husten

I abgestossen. Der vorher reich -
I liehe Auswurf , der nur I

durch ' kräftige Hustenstösse [
herausbefördert , werd . konnte , |
löst sieh bald durch einfaches 1
Räuspern ,wird nach und nach
geringer und verschwindet
schliesslich ganz . — Die At¬

mung wird leichter und freier, der quälende Hnstea wrd immer
gelinder and liesonders wirkt die Kur wohltuend gc-g-r li .v Kitzel¬
reiz des Kehlkopfs. Das lärtigi’ Gefühl der ‘rrocsä . -heit mi Halse

"tk *
Kur im

'
Wausy

Wegen vorgerückter Saison
werden die noch vorhandenen
halbwollenen und wollenen

weit unter Preis abgegeben.
Haiserstr . B3.

— 1 Treppe hoch .

Gefrorene«
Schnee

zum Füllen der tziiskeller ver¬
sendet waggonweise 2749a

Eduard Konrad,
Hotel Post . Tri her » ,

Tel . US .
Möbel , aut erhalten : Runder

Tisch,Wiener Stühle , großer Spiegel
und Küchenschrank brllig avzugeden.
B9810 Gnbelsbergerstr . 2, 3 . st . r .

Beamte
töimcii unter strengster Tiskrction
ihren Bedarf in Kleiderstoffen .
Seide . Teppichen . Gardinen und
Weisswaren von einer erftklassi -
gen , auswärtigen ff-irina unter be¬
quemen Zahlungsbedingungen be¬
ziehen. Offerten unter Rr . 539784
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten . 3.1

verschwindet , die Slimme wird klar,
hebt sich. Schreiben Sie sofort an

Das Allgemeinbefinden

Tuner « '» Inhalatorium , Wiesbaden V
und fordern Sie kostenfrei Prospekt 6. 2748a I

Wer leiht f ’S'-ff, ?
“ "-

Offerten ujuer Ar . 539S08 an Vie
Lffped , der „Bad . Presse " .

Gebrauchtes Rad
sehr billig zu verkauf . Ebendas . .ein
noch guter Rastatter Herd mit
Rohr spottbillig abzugeben .
B9814 Tchillerstr . 30. 4 . Dt . r .

Grhrork Nnznq für schwache
Figur billig ,;u vertattfe « . 129796

Morgenfttasse S -l , Stock

Uebernehmr
Gartenarbeiten aller Art
J . Vogl , Gartenarchitekt in
139744 Karlsruhe -Beiertheim.

Pianim »
gutes , vereir? neues zmirrumeni,
sehr pteiSwcn zu verkaufen.
? 978i Zirkrl 33 . li .

Große Büro- , Schreib-, Zeichen»
n . Packrische, Attenschn,. groß . u.
kh Pulle , bersch. Regal «. Reißbr ^Reißzeug u . Reißschiene dill . m
verkauf. Kriegst! , ch ll . » 9668

Lieg-«. Titzwagen , eitaam , bllra.
Nickel , gut erhalten , bill. otftngrb .
S9933K Göthrfrr . 17, prrrtvrre .
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Gerschtszeitung.
Db Freiburg . IS . März . Im Juni lebten Jakres fpurde der

Landwirt Konreb Kammenifch von Sasbach a . Kaiserstubl wegen
TesiamentSfälichung zu 1 Jabr 8 Monats Gefängnis verurteilt . Er
hatte Revision an das Reichsgericht ergriffen , welches letzten Monat
beschloß, das Urteil aiifzuhcben und die Tacke an das gleiche Gericht,
die Strafkammer II Freiburg . zur nochmaligen Verhandlung zu ver¬
weisen. Diese fand heute statt . Der Landwirt Fortunat Kammenisch
war am 8. Juli 1908 morgens vor seinem Hanse in Sasbach tot auf -
gesunden worden . Als der Bruder Konrad davon benachrichtigt war ,nahm er die Erbschaftspapiere an sich und sagte dem Bürgermeister ,als dieser danach fragte , er wisse von nichts. Bald darauf kam er nachOberrotwei ! zum Notar und präsentierte ein mit Bleistift geschrie¬
benes Testament , welches Verdacht erweckte. Der Inhalt setzte ihn
»um Erben über Haus , Scheuern , Wiesen, Feld usw. und 3000 dH
bares Geld ein, während die anderen Verwandten , bis auf zwei arme
Mädchen, die ein paar hundert Mark erhalten sollten, leer ausgingea .Er wurde noch in Oberrotwei ! verhaftet und 1069 . wie oben , verur¬
teilt . Das Gericht nahm schon das erste Mal an , er habe einen Vor¬
gefundenen Testamentsentwurf , bei dem Datum und Namen fehlte,das Fehlende zu seinen Gunsten nachgctragen. Das bestritt er auch
heute. Die Zeugenaussagen wie die übrigen Feststellungen wissen
aus seine Schuld . Herr Prof . Tr . Hache, welcher ihn in der psychia¬
trischen Klinik untersucht hatte , bczeichnete ihn für einen klaren Kops ,der zwar zu täuschen suche, eine Anwendung des § 51 aber nicht v er¬
liege. Das Gericht kam nach mehrstündiger Verhandlung zu dem Er¬
kenntnis , den Angeklagten wegen versuchten Betrugs zu 10 Monat
Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust zu verurteilen . 3 Monate Vorhalt
wurden angcrcchnet.

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe, 12. MäiH . Sitzung der Strafkammer II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Ofer. Vertreter der großh . Staats -
unwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

Gegen den Glasermeister August Grob aus Pforzheim war wegen
fahrlässigen Falfcheides Anklage erhoben worden , weil der Verdacht
bestand, daß er in einer bei dem Amtsgericht Pforzheim gegen ihn an¬
hängigen Forderungsklage auf 400 Mark Vermittelungsprovifion , her-
herühirnd aus einem Haustausch , nach Leistung des ihm auferlegten
Eides angab : „Cs war keine Provision ausgemacht , ich erinneke mich
überhaupt nicht, ob von einer solchen die Rede war "

, wahrend tat¬
sächlich eine Provision vereinbart gewesen sein soll . Zwischen dem
Angeschuldigten und dem Bäckermeister Robert Maier in Pforzheim
fanden im November v . I . unter Mitwirkung von vier Agenten Ver¬
handlungen wegen eines Liegenschaftstausches statt . Für ihre Be¬
mühungen sollten die Agenten , wie sie behaupten , von beiden Teilen
le 400 Mark Provision nach Erledigung der Sache erhalten . Grob
machte jedoch keine Miene , den Agenten etwas zu bezahlen , weshalb
diese gegen ihn eine Forderungsklage beim Amtsgericht Pforzheim
erhoben . Zm Laufe dieses Prozesses und zwar bei seiner am 6 . Ja¬
nuar vor dem genanten Gerichte erfolgten eidlichen Einvernahme be¬
stritt Grob die Zusage einer Provision und machte die schon angeführ¬
ten Aussagen . Da die Agenten das Gegenteil behaupteten , wurde
gegen Grob ein Verfahren wegen Meineids eingeleitet , das schließlich
zur . Erhebung einer Anklage wegen fahrlässigen Falscheides führte .
Der Angeschuldigte blieb auch heute dabei , daß tzc keine Provision ver.
sprochen habe . Durch die Beweisaufnahme war keine Klarheit in die
Sache zu bringen , da die Zeugenaussagen weit auseinander gingen .
Das Gericht konnte deshalb die Ueberzeugung von einer Schuld des
Angeklagten nicht gewinnen und erkannte demgemäß auf Frei¬
sprechung.

Die Anklage gegen den Maler August Erimmeisen aus Tuttlingen
wegen Beleidigung kam nicht zur Verhandlung .

Der zuletzt beim Postamt Pforzheim als Posthilfsbote angestellte
Oskar Bauer aus Pforzheim hatte bei seiner Berufstätigkeit auch das
Leeren der Postbriefkasten zu besorgen. Von den Briefen , die dabei
durch seine Hände gingen , eignet« er sich im Laufe des Jahres 1900
mindestens 28 Stücke an , öffnete dieselben und nahm ihren Inhalt
heraus . Auf diese Weise gelangte der Angeklagte in den Besitz von
Briefmarken im Werte von 12 Mark , eines Ringes und eines Ketten¬

musters. Das Gericht verurteilte ihn wegen Unterschlagung und Ver¬
gehens gegen A 354 N . St .-G.-B . zu 5 Monaten Gefängnis , abzüglich
1 Monats Untersuchungshaft .

Am Abend des 23 . Januar überstiegen der schon mehrfach vor-
besttaste Zementeur Stefan Bohmüller aus Jöhlingen und der Schlosser
Leonhard Domberger aus Wallstadt die den Zimmerplatz der Firma
Lehman und Fischer in Pforzheim umziehende Bretterwand und
drangen darnach in das Bureaugebäude ein , wo sie mit Pickeln den
Kaflenschrank zu erbrechen suchten . Da ihnen dies nicht gelang , be¬
gnügten sie sich damit , ein Fahrrad , einen lleberzieher und einen Re¬
genschirm zu entwenden . Als Bohmüller kurze Zeit darnach in
Brettrn das Fahrrad verkaufen wollte , wurde er festgenommen. Auch
sein Spießgeselle wurde bald daraus von der Polizei dingfest gemacht.
Beide wurden heute wegen schweren Diebstahls bestraft . Bohmüller
erhielt unter Anrechnung von 7 Wockien Untersuchungshaft 1 Jahr
7 Monate Gefängnis und 3 Jahre Eheverlust , Dombergrr 9 Monate
Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft .

Crpresierbriefe vor Gericht .
L Mannheim , 14. März . Ettie Reihe von Erpresjerbriefen , die

eine fast unglaubliche verbrecherische Phantasie verraten , brachte ihren
Verfaffer , den erst 18 jährigen Kaufmann Bornhänser vor die hiesige
Strafkammer . Zunächst sandte der Angeklagte ein Schreiben an Frau
Kommerzienrat Lanz, der er zunächst zum Tode ihres Mannes kondo¬
lierte . worauf er mitteilte , daß er lange Zeit Berater ihres verstorbe¬
nen Gatten war . Aufgrund dieses' Verhältnisses bat er um lleber -
sendung von 50090 Mark , widrigenfalls er und seine Freunde , die
sämtlich russische Terroristen seien , das Luftschiff der Firma Lanz und
die Billa Lanz zerstören würden . Die Polizei gab auf Anzeige einen
mit Papierschnitzeln gefüllten Brief auf , der Absender hütete sich aber ,
ihn abzuholen . Der zweite Brief ging an den Kommerzienrat Dr .
Engelhorn . In diesem schreibt der Angeklagte , daß gegen den Vater
des Kommerzienrats vor 20 Jahren ein Erpresserversuch verübt worden
sei . Da stch aber unter den Erpressern der Sohn eines hochangefehe -
nen Beamten befunden habe , sei die Sache totgeschwiegen worden und
der Empfänger des Drohbriefes habe f . Z . 800 000 Mark als Schweige¬
geld erhalten . Von diesem Betrage forderte der Angeklagte 400 000
Mark zurück, mit der Begründung , daß er sich unter den damaligen
Erpressern gegen den Vater des Kommerzienrats befunden habe und
als einziger zu 20 Jahren Kerker verurteilt worden fei. Einen dritten
Brief richtete der Angeklagte an die Wiener Polizei . Hierin schrieb
er , daß er von Räubern in einer Höhle gefangen gehalten werde.
Seine Briefe an seinen Vater , den Räubern Lösegeld zu zahlen , seien
unbeantwortet geblieben , er bitte daher die Polizeibehörde 30 000
Kronen an eine bestimmte Adresse zu schicken . Beim Versuche , die
Antwott auf diesen dritten Brief aüholen zu lassen, wurde der An¬
geklagte verhaftet . Der medizinische Sachverständige bezeichnete ihn
als phantastischen Menschen , dessen Urteilskraft geschwächt sei . Der
Gerichtshof billigte dem Angeklagten aber keine Strafausschließungs¬
gründe zu , sondern verurteilte ihn zu einem Jahre Gefängnis .

Der Prozeß gegen das Wiesbadener Hoftheater.
— Wiesbaden , 15. März . In Bühnenkreisen hatte der Prozeß des

hiesigen Kammersängers Heinrich Henfek gegen die Intendantur des
Hoftheaters das größte Interesse erregt , weil hier zum ersten Male
festgestellt werden sollte, an welche Gerichtsstelle sich Mitglieder der
preußischen Hoftheater in einem Streit mit der Intendantur zu wen¬
den hätten . Jetzt ist dieser Prozeß lt . „Frkf . Ztg .

" auf gütlichem Wege
beigelegt worden ; der Kläger nimmt seinen Antrag zurück und ver¬
steht sich zur Zahlung der von der Intendantur über ihn verhängten
Strase von 1880 Mark , während ihm diese den« bisher versagten Ur¬
laub zu einem Gastspiel in Amerika zubilligt . Der Sachverhalt des
Prozesses ist kurz folgender : Herr Hensel sollte im Mai o . Js . bei den
Festspielen die Rolle des Barons (lyrischer Tenor ) im „Wildschütz "

fingen, weigerte stch aber, weil ihm als dem Helden -Tcnor diese Rolle

nicht zukäme . Daraufhin bedachte ihn die Intendantur mit einem
Strafzettel von 1000 Mark , zog auch den Betrag a :n nächsten Gagen¬
termin ab . Herr Hensel beantragte richterliche Entscheidung und
und klagte , da das Bühnenschiedsgericht nicht mehr zu Recht bestand,
vor dem hiesigen Landgerichte . Dieses wies aber ohne Eingehen auf
die Sache die Klage ab , weil die Intendantur nicht verklagbar sei,
und weil nicht das ordentliche Gericht, sondern der Gerichtshof für
königliche Angelegenheiten am Kammergericht in Berlin , der soge¬
nannte „Geheime Justizrat " zuständig sei.

Auszug srrs Den Staudesbücheru KarlSrutze .
Eheschließungen :

12 . März : Ernst Hoffmann von Eckenweiher, Küfer hier , mit Elise
Herbig von hi«r ; Karl Burghai ot von Spielberg Kaufmann hier ,
mit Maria Kippenhan von Heddesheim ; Gottlieb Burk von Schorn¬
bach . Hausdiener hier , mit Berta Cäsar von Oberstein ; Ludwig Pall ,
mer von hier , Installateur hier , mit Franziska Schulz von Heidelberg .

Todesfälle :
11 . März : Gottlieb Häjele , Versicherungsbeamter , ein Ehemann ,

alt 30 Jahre . 12 . März : Josef Mackert, Schlosser , ein Ehemann , alt
69 Jahre ; August, alt 16 Jahre , Vater Raimund Klumpp , Bäcker¬
meister. 13. März : Anton Cermak , Weißgerber , ein Ehemann , alt
52 Jahre ; Karl Götz, Privatier , ein Ehemann , alt 42 Jahre ; Susann «
Leippe, ohne Gewerbe , ledig , alt 54 Jahre .

I
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■Thüringisches «

Technikum «IlmenauElektro- und Maschinen¬
ingenieure, -Techniker ,Werkmeister. Prospek*

Dir. Prof . Schmidt

stehen in jeder Beziehung auf der Höhe und
befriedigen die verwöhntesten Ansprüche.

5 Spezial - Preislag
für Damen- und Herren-Stiefel

14L 8 .50 10 .50 12 .50

Kaiserstrasse 76 . Marktplatz
Mitglied des Rabatt -Sparvereins . 4075

! Pfund 2 _ M .

Brosch Oreu (Iber diese bekannten
preiswerten und erprobten Haemo -
Zobin - Präparate (süss und herb )

durch

Berliner Hygiene G. m. b. H.
Frankfurt a . M ., Elbestr . 52.

1 Pfund 2 . - M . 8

Massagen
ward, aufs pünktlichste ausgeführt

Willi . Oschwnld ,
2298 * ftroitenitrnne 31.

TTTf*'

Konstanz-Seehausen

Beim Abbruch Wuldstraße 45
sind vom 14 . ds . Mrs . ab : Ziegel,
Bairi olz , Türen , Fenster , ra . 70 gm
unterhalt . Parkettböden u . versch .
Oefen re . zu verkaufen . Näheres
3888 .3 .8 Abbruchstelle .

für Nerven, ».innereKrzr.kheiten,speziellHerzkrankheiten Eine
der orSsstenu. « Künsten KuranstaltenDeutschlands . San grase Jalr
geSfinc «. BebsgtidserKomfort. Husstattuna mit allenbewährten Kur.

i mittein. Behandlung der Herzkranken mit Dr. BüdmßensBewegungs-
[ apparaten währendderLiegekurenund nebender Bäder^ tc .Behandlung. J
k3 Spezialärzte. Husführl itlustr. Prospekt Nr. VI durchdie Verwaltung^

*

Leitender Arzt und Besitzet : Dr. Büdingen .

An gutem Mittag - u . Abendtisch
können bessere Herren teilnehmen .
333807.9,3 Leopoldstr. 15, 3 . St .

Benötige
dringend

Von Herrschaften abgelegte Herren -
nnd Damenkleider , Schuhe, Weiß¬
zeug usw. Bezahle hohen Preis .
Postkarte genügt . B9464.3 .2

J . Gross ,
Markgrafenstrasie 16.

Hafen -Zahlung !
Damen- u. Herren-Ltoffe,
fertige Anzüge u . Damen-
Konscktio « , Weißwaren,

Ausfteuerartite ! rc.

kaufen Sie am billigsten in großer
Auswahl bei B8885
Josef Hirrmstnii ,

Herrenstrasie -40, Telephon 2612 .
Ansicht ohne Kaufzwang . 3.2

l Kußbodenlacke
>Parkett - und Linoleum - 1

Wichse , weiß u . gelb,
! StahispSne .
! Terpentinöl ,
Putzwolle und Werg ,
Geifarben . strichfcrtig,
in allen gcivünfcht. Farben . |

Drogerie

Mir. Tscherniiig, j
vorm. IV . L,. iSfltwaitb , ]

Amalienstraste .10 . I
Mitglied der HÄ>att , Spar- >

! s .2 vere?M 38701

Garantiert frische Trinkeier ,
mit Kontrollstempel versehen, liefert
im Aufträge der badischen Eierab -
satzgenoffenschaften bei Abnahme
Von 60 Stück franko ins Haus zu
8 Pfg . per Stück. 3289 .3.3

Genossensüiaüsverbaitf !
bad . lanow. Ve : eiRipngen.

Ettliugkrstr . 59 . Telephon 279

agnerer
zu verkaufen .
In hiesiger Stadt ist eine alt

rcnomierte mit Maschinen einge¬
richtete Wagnerei mit großem
Holzvorrat , wegen anderweitigen
Unternehmen unter günstigen Ve¬

rdingungen sofort zu verkaufen.
Prima Kundschaft ist zugesichert .
Dieselbe besteht meist aus Braue¬
reien und schwerem Fuhrwerk .

Einem tüchtigen jungen Mann
wäre sichere Existenz geboten. Tte
Werkstätte kann auf längere Zeit
gemietet werden. 3931

Näheres durch den Obermeister
der Wagnerinnung Karlsruhe
And. Farnb , Grenzstr . 8.

HinMiiiieiiDCitaf

unter Garantie für absolute Natur -
reinhcit , ans nur prima säuern
Aepfeln gekeltert, a Liter 28 Pfg .

empfiehlt die Äerfandkelterei
A . ASoser , Ottersweier iBadeiri.

Fässer leihweise._ i955a .6 .4
D fiMpäy find , trennd -. Aut-r -i . I * Slä_ ! v t; a ()üie bei einer
Hebamme . 142a .2ü .2f
Frau Swart , Ceintuurbaan 121,

Benzintnotore , Gasmotore
Smlggasanlagen
Lolomo ist , Tamptniasch -nen,Danws-
kcsscl , Pump . » und Befrwbsffnri !st-
unucn gebca äste , « .allen »wogen ,
inner "iarenlic mir bei Neulieierunz
. abe billigst a .'zugtte»

Gg. Heitmann ,
Ä. ajch »eubauauftalt Drrrlach ,Telephon Sir. 30.

Privat -Heilaastalt „ Friedheim “
Zihlsoblacht srs 'ÄSchweiz
in ruhiger , natursei öner Lage mit großen Parkanlagen und Prome¬
naden . Nach den modernsten Anforderungen erweitert und ein¬

gerichtet zur Aufnahme von 803a *

swiilteii! ' , iiersen- o. hmMnika~va
■Morphiuistea inbegriffen . Sorgfältige Pflege u. Beaufsichtigung .

Gegr. 1891 . Besitzer und Leiter : Dr . Krayenbühl .

aller Sys,eme , gebraucht und neu , unter weit¬
gehendster Galante , Ve ' vieifä 'tgungs -Apparate ,
Farbbänder , Papiere etc . gegen bar oder

Teilzahlungen .
Lieferung erfolg frachtfrei . 1770a *

■ Verlangen Sie Offerte.

Alfred Bruck, Incta 20. fÄS ;
r KoM ar> jedermann , reell , öis .-

Uk . ll k-ef u . schnell. i ' "rlerbt zu
» .ästig . Hin :eri, « uch geg . Ra >-:: :znltj ..
Seiriigei .' . C . A. Winkler, Berlin 148,
Wintersefdlsir .34 . Pro » . V.Durleheii .
iLotariell begl. Dankschr. Is90a26 .4

5 Bande

„Belfiiil unö UMHeif
tust neu , billig zu verkaufen .

Offerten uuier Nr . 3978 an die
Ezched . dar «Bad . PLejfe“ . HA



t einem
Gagen -

ig und
bestand,
hen aus
bar sei,
ihof für
-r joge-

he.

itt Elrst
ul hier ,
Schorn -
ig Pall ,
delberg .

»emann ,
inn , alt
Bäcker-

nn , alt
- usanna

ri
»

sj
ti

s

89

Cio
IO
9

l

t weit-
pparate ,

1770a *

ki» >»r-
« M 1L

w
n.
an die

m

Konkursverfahren . -
Das Konkursverfahren über das Vermögen des Instrumenten . 1

^ acherS Ernst Beck in Karlsruche wurde nach Abhaltung des, ŝchluß -
iermins und nach Vollzug der Lchlußvcrtciluna durch Beschluß Grotzd .
Amtsgerichts I vom 3 . März 1810 aufgehoben .

Karlsruhe , den 7 . März 1810.
Paulus , Gerichtsschreiber des Großh . Armsgerichis k .

lleber den Nachlaß des am 20 . Oktober 1800 zu Karlsrube -Müh : -
hurg verstorbenen Bäckermeisters Kart Büß wurde am 11 . März 1910,
nachmittags 4 das Konkursverfahren eröffnet . Der Kaufmann
Franz Geuer in Karlsruhe , Gartenstraße 30 , wurde zunr Konkurs¬
verwalter ernannt . Konkursforderungen sind bis zum 11 . April 1010
bei dem Gerichte anzumelden . Es ist zur Beschlußfassung über die
Kahl eines andern Verwalters , sowie über die Bestellung eines
Gläubigerausschuües und eintretendenfalls über die in if 132 der
AonkurSordnung oezeichncten Gegenstände auf Samstag den 2 . April
fSlO, vormittags 11 )4 Uhr , und zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen auf Dienstag den 3. Mai 1910, vormittags 8 Uhr , vor dem
Kroßh . Amtsgericht Karlsruhe , Akadennestraße 2B , 3 . Stock , Zimmer
Kr. 49, Termin anberaumt . Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind , ist aufgegeben , nichts an den (tzemcinschutdner ja
verabfolgen oder zu leisten , auch die Verpflichtung auferlegt , von dem
Besitze der Sache und von den Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkurs¬
verwalter bis zum 11. April 1910 Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 12 . März 1910.
Heinrich . Gerichtsschreibcr des Großh . Amtsgerichts IV ,

Wernabfassung.
Die am 10. März dS. Js . im Palais Schloßplatz Rr . 23 ver¬

steigerten Weine kommen daselbst in nachstehender Reihenfolge zur
stbsaSung : _Montag den 21. Marz d. I .

vormittags von 8 —9 Uhr 1903er Klevner .
S —st.l «

j,19 —1«

nachmittags

-Lii — - s,is
Ms —i »

s —' !-3
st .-3 —4
0 .5 - «

Ruländsr .
1004er Klingelberger ,

„ Klevner ,
„ weißer Bordeaux .
„ Weistherbst .

1905er Ruländer .
1907er Bergwein ;

Dienstag den 22. März d . I .
» « mittags von 8 —10 Uhr 1907er Klingelberger .

„ „ io — st. ll „ 1903er Roter ,
„ „ 11—12 „ 1904er Roter .

Gleichzeitig erfolgt die Abgabe des Kirsch Wassers .
Karlsruhe , den 14 . März 1910 . 4077 .2 .1

Lemögess-LerValtW Seiner GMerzögl. Weit des Pri«ze« Msx.
r ; , ,

■ h - - L

StraussfedBPn, Reiher etc.
direkten Imports in allen
Sorten und Ausführungenvon
den billigsten bis za den aller -
feinsten und ausgesuchtesten
Qualitäten bei bekannt billig¬
ster und reellster Bedienung .

W . Elms Naelifl ,

Darlehen für Gemeinden
öffentl , Körperschaften etc . zu billigem Zinefuss vermittelt prompt
209« Paul Loeb
Inmobitien und Kypofbeken. Mannheim , p. 3. Nr. 14 (Planken ).

Baden-Baden.
Villa in bester Lage , vollständig möbliert , für Pension

eingerichtet wegen Krankheit sofort zu sehr günstigen Be¬
dingungen zu vermieten , event . zu verkaufen . 3980 .3.3

Offert , sub K . 1090 an Haasenstein & Vogler ,G .. Karlsruhe . *

Oeeb - Anzeige .
Stelle meinen höchstprämiierten

ichw . Königspudelrüden z . Decken.
Photogr . zu Diensten . 2723 « .3 .1

P . Krieger , Pforzheim .
Erbprinzenstraße 88.

MT.
/ gut . Hühnerfutter A
I zu Mk . 7.50 per Ztr . 1

L bei Kar! Baumann,
Karlsruhe .

^ Akademiestr .
20.

Aquarien .
Als Oftergeschenk empfehle meine

autogen aeichweitzten Gestellaqua¬
rien von Mk . 3 .80 an . 4103 .4 .1

J . Sauer , Blumenstr . 8.

Hypotheken und
Restkanfsehillfnge

werden angekauft von K . 1, post -
lagernd Freiburg i . Baden . 7821a

Neue , schöne Tasche « - u _ _
tziwams von 40 Mk . an , höchst
abgepaßte mod . Sitz - u . Lehueware
von 55 —80 Mk . (keine Fabrik¬
ware ) nur felbstangefert . prima
Ware unter Garantie . Gebe extra

10 % Rabatt ! "
HW

bis 10. April . Kein Lad ., dah . billig ,
wie jede Konkurrenz . B9778
Nur im Spezialgefch . R . Kühler ,
Tapezier , Schützenstraffe 53 , II.

Wegen Wegzug II a r ( l
, ist etn gntzrrs . * * • C1 u
billig zu verkaufen . B9892

Leffingstraße 5, 3. Stock .

OAftO M sich. Restkaufschill , m .“ wW Jflm Rab . zu verkauf . Näh .
Schlotzvlatz 13 , p . , Zimmer 34.
wmmmammmsmaamam
In einem vielbesuchten Bade -

^ platze Württembergs ist eine
la Gestügelmastanstalt

Umständehalber sofort preis¬
wert verkäuflich . Jahresge -" ft , alte Kundschatt , hoher

satz . Nur Selbstkäufer er¬
halten Auskunft unter Nr .
2740a an die Expedition der
»Bad . Preffe " .

WkSe- Geschirr - Lerkaos.
Drei gebrauchte Zweispänner «

Ehaisengeschirre , sowie ein plat¬
tiertes Einspänner -Pony geschirr
hat billig zu verkaufen . 3648

M . Oswald , Karlsruhe ,3 .3 Schützenstraße 42 ._
1 fast neuer Rrgulateur , über

1 m lang , 2 bereits neue Zimmer¬
etageren , 6 Paar Hosenpaffen ,
Handarb ., bill . abzug . Zu erfr . unt .
Nr . B0129 i . d . Exp , d . „ Bad . Preffe " .

Ein gebr . Kindersiv - u . Liegwagen ,
ferner e . verschließt, . Kinderwagen¬
haus , ein Kinderklappftuhl und ein
Kohlenbügeleisen s. billigst zu verk .
« 9776 Amaliens,r . 25 a . 5 . St .

Nchenschrook.
B« °, Lachnerstr . 18 , 4 St . , links .

Zwergpinscher,
gebe aus meiner Spezial » . 2
Junge ab . Vater Champion -Sie¬
ger . Mäusle von Stuttgart .
B9770 Schcffelstrafte 42. l .

Altdeutscher Schäserhuud,
vorzüglicher Wach- u . Beqleithund ,
ist zu verkaufen . 2743a .2 . 1
2 .1 Durlach , Baslertorftr . 25 .

Unnf PniiVQltfo « it Firmadrulk liefert rasch und billigIlalll ' OUllVüI Id die Druckerei der ..« ad . Preffe".

Vermlnon Sn NetzbA
Dienstag den LZ . März , abends

6 Uhr . ftndet die Vermietung der
Netzball - Sptelplätze im ^ -tadigarteu
durch öffentliche Versteigerung statt .
Zusammcntunft in der Restan -
ratioiisholle im Stadtgarten .

Die Bedingungen werden vor der
Versteigerung bekannt gegeben ; von
denselben kann auch vorher aus
unserm Bureau . Ettlingerstraßc 6,
Eiustcht genommen werden . 4110

Karlsruhe , den 15. März 1910.
Stadt. Hartendirektio«.

An gutem bürgert . Mittag - und
Abcndti sch können noch einige Herren
teilnehmen . Adlerstr . 32 , IU . B9788

la . Apfelwein
ärztlich empfehlen ,

liefern von 22 Pfg . an in Leih -
fäffern von 40 Liter ab .
Köhler & Berger ,

Apfelwein -Kelterei Rtthl i . B .
Lieferanten vieler Sanatorien und

Hotels . 539«

Aufomors
bê eifigr

üble Gerüche! .

Mit keiner

Saat - Kartoffel
erzielen Sie solche Erfolge , wie
mit unserer erprobten
Mheit . .Komet "

, ein MM
von Ertraareichtum und Wohlge¬
schmack . Ab München per Nach¬
nahme M . 7.— der Zentner , M . 4.—
der O« Zentner . M . 2.50 das 10 Pfd .
Postsäckchen. 2727a .3.1

MMWU - IM !«
München . Mai strotze Nr . 35.

Oberkellner,
Küchenchefs !

welche sich zu etablieren wün¬
schen, ist eine änherft vorteilhafte
Gelegenheit geboten . In einer
an 4 Knotenpunkten ■ gelegenen
Garnisonstadt Mittelbadens ist
besonderer Verhältnisse halber ein
kleinerer Gasthof mit Wein -
Restaurant (großer Weinumsatzl
im Zentrum der Stadt gelegen ,
unter äußerst günstigen Anzahl -
ungsbedingmigen vreisrvcrt zu
verkaufen . Reflektanten wollen
Offerten unter Rr . 2586a cm die
Exped . der „ Bad . Preffe " einsend .

Naturfreundin
wünscht Anschluß an kleine Gesell¬
schaft oder Familie zwecks viertäg .
Ostertour . Offerten unter B9771
cm die Exped . ' der „Bad . Preffe " .

' Teilhaber -Gesuch .
Zur Vergrößerung eines im

besten Gange sich befindlichen
Versandgeschäftes tücht . kaufm .
gebildete Kraft mit Kapital
gesucht . Aufträge genügend
vorhanden . Offerten unter
„Prima Existenz " postlagernd
Pforzheim erbeten . 2ö81a .3 .8

Tüchtiger , solider , ledig . Metzger
mit Vermögen sucht in einer groß .
Stadt eine guteingericht . gangbare

Metzgerei zu
häufen oü. jh Mte».

Offerten unter 8 . 11 . 1088 an
Rudolf Masse , Stuttgart . 2468a

Molfach i. B.
: etze mein 2644a .3 .3

hier dem Verkaufe aus .
Näheres durch I, . Rapp

ZU kaufen gesucht.
Eine grüß ., guterhalt . Ladenein¬

richtung f . Hüte u . Modewaren ev .
auch Kolonialw . , sow . 2 vcrstewö.
Schaufenster - Einrichtung , zu kauf ,
gesucht . Offert , unt . Nr . 2741a
an die Exped . der »Bad . Preffe " .

IlttUN
ist zu verkaufen in Helmsheim »
Obergrombacherstraße . 2739a .2 .t

Alles Nähere im Hause selbst bei
Frau Th . Besser , ffut .

Wegen Wegzugs
sofort zu verkaufen :

1 Diwan m . 4 Fauteuils 70 M ,
2 sehr schöne Vertikos 50 u . 40 M ,1 schön. Spisgelfchr»
nußb . vol ., dunk . , innen eich . 70 M
4 Salontische 18. 16, 15 , 10 «.# ,
1 Auszugtisch 18 M ,
1 Chaiselongue 18 M ,
1 schöner eintür . Schrank , dunk .,

mit Schublade 18 Jt ,
1 antike Teekanne 15 M ,
und Verschiedenes . 599779

Lessingstraße 33, int Hof.
Ein vollständiges Bett ,

2 Tische . Viereck , (dar . ein Auszieh -
tischh eine Zink - Badewanne , alte
Stuhle u . Kleider , wegen Umzug
billig zn verkaufen . B9801

giudolsstratze 31 , patterre .

Mäfg . Dung tnh . Karl Stiefel
Kaiserstrasse 86

emp &ehtt

Frauen • Paletots

Telephon 2723

)acken,
Kragen,
Umhänge

mberacr $ R<t $
Zuckerwarenfabrik

Detailgesehäft : Kronenstrasse
empfehlen ihre reich sortierte

in :

* 2 » ^® - *cs S jj
«• 9 m
toO m fi
“ ÄS *
s i «
x -Z a
ca *9 S® 6- S■** « z
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Roten -
Gelben -
Rahm -
Schokolade

Fondants -
Conserv -
Creme -
Marzipan-
Schokolade -

1 kMklW
in

alten Grössen.

ZN"
Schokolade -
Milch -Schokol .-
Kaffee-Schokol .-
Marzipan -
Noisette -
Fondants-
Kibitz-
Pistazien -
Croquant-
Trink -Eier I»it vergebi «den«i- Füllung.

Eh empfiehlt « Ich wegen zu großen Andranges in den letzten Tagen
die Einkäufe schon jetzt vorzunehmen .

AB . An Sonn - und Feiertagen geschlossen . 4003 .4 .1
vmmmmamacgtmwmmtsw & ctmmBmfm

Suche noch guterhaltene eiserne

Zementmtelksormea
für Krippen , Fenster u . Türgestelle ,
Brunnenringe und Zementrohr¬
formen von 10—30 cm lichte Weite
zu kaufen . Gefl . Offert , samt Skizze
und Preisangabe erbittet

Ludwig bretsehniaun ,
Eggenstein bei Karlsruhe .
Pritsclienwagen ,

Tausche einen geschloss. Milch¬
wagen geg . leichten Pritschenwag .

Offerten unter Nr . B9763 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .
Guterbaltene Gasbadeeinrichtung

zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . B9751 an

die Erved . der „ Bad . Presse " .
Kleine Billen und

Einfamilienhäuschen
nebst Garten u . allem Zubehör an
ruhiger , sonniger u . landschaftlich
sehr ichöner Lage für Private , pens .
Beamte u . s. w . schlüsselfertig nach
Plan zum Preise von Mk . 6000 an .
Ciebriider Eöseh , Baugeschäft ,
8824a Kandern (Badenl . 27 . i 3

In Ettlingen
ist ein Acker , eignet sich vorzüglich
als Bauplatz , wegen Todesfall billig
zu verkaufen . Zu erfragen unter
Nr . '29137 in der Expedition der
„ Bad . Presse "

._ 3 .2

erhalten ,aut
von Mk . 299 .— an , zu

I verkaufen . 3999 .6 .1
i . Kunz, PiMlM ,

Karl - Friedrichstr . 21 .

Musikwerk
für elektrischen Betrieb eingerichtet ,
preiswert zu verkaufen .

Anzusehen im „Goldenen Engel "
hier , Kronenstraße 41.

Näheres bei Carl Burger ,
Zirkel 25a , zu erfragen . 4105,3 . 1

MMltl- SiW
4sitz .. fastneu , Patentachsen , Hikorh -
räder mit Einspänner - Geschirr für
350 Mk. zu verkaufen . 2693a .3 2

Mjsr Rostock , Rastatt .
nSu/an neu , gut gearbeitet ,LPIWcill , für nur 28 Mk . zu
verkaufen . Werner , Schloffvl « !-
13 , Eingang Karl - Friedrichstraße
parterre , rechts . B9v ! 7

Wagen-Verkauf.
2 Break , für Metzger und Milch¬

handlungen paffend ,
2 Pritfchenwagen mit Federn -Bock

u . Sperr in Tragkraft von 80
und 70 Zentner , 2781

3 Handwagen , 2 u . 4rädr . nt . Federn .

Nivellier-Irrstrument.
»A neu , ist billig zu verkaufen .

Bruchs « , UnteröwisheimerftQ
Nr . B8742

Zu verkaufen : 1 Wanbbecken , 1
Schreibp . , 1 Kapselmssch . , 1 Gasl .,
1 Benzinl . , 1 am . Journ ., div . Bü¬
cher , ant . , 1 Kindert . m . St .. 1 kl.
ir . Füllofen . Sophienstr . 23, IV .

UM - Zitlier . "WC
aut erhalt . , billig zu verkaufen .
B9745 Ctzerwigstraße 32, i . Laden .

B9582 B « sseuhui »der 2 .2
2 prima Schnauzer , scharfe Wächter ,
Rattenfänger , 1 prachtvolles , creme -
aelbes Spitzerchen , wachsam , bester
Mäusefänger , 1 prachtvoller Löwen¬
spitzer , wolfssarbig , 1 schwarzbrau¬
ner , deutscher Schäferhund , 1 gold-
gestromte , deutsche , Riesendogge ,
beide mit bester Dressur , unbestech¬
lich , wachsam , mannfest , weg . Ueber -
füllung spottbillig zu verkaufen .
Hundezwinger Mühl eck, Bad .- Baden .

Irish Setter
( Rüdest 3 Jäbr alt . In. Stammb ., in
nur gute Hände bill . zu verkaufen

Näheres Rintheim , Hauptftr . 18.

Roitweiler
Stümper

4 Monate alt , präm . Abstammung ,
ist umständeh . in nur gute Hände
preisw . abzugeben . Räh . b. 275öa

Portier der Brauerei Sinne ».

F « M ▼ Kum Verkauf v . ZigarrenI —»SS » an zgirte 2C. wird ein tücht .
Agent gesucht , gleich wo wohnhaft ,
Vergütung ev . £ 50 Mk . pro Monat
oder hohe Prob . 2623a

A . Rieck & 4 o „ Hamburg .

Tüchtiger
Holzbildhauer

in allen Zweigen selbständig !
und bewandert , findet sofort
dauernde Sreflung . !0991

M. Rcitlinfeer L Go..
ffRöbelsab ' iknm Westbahnhof .

Klar VersieKerg. -Leselirrkstt ,
kouicureenellilüx und liein Syndikat
ftitht zmaekSr., sucht für hiesigen
Bezirk rüimgen
General -Vertreter.

Leichtes Arbeiten durch grösst . Eni
gegenkomnieti. Hoffe Bezüge . 2.2

Offerten unter Sr . äP89a an die
Exped . der „Bad . Presse ' ’ erbeten.

gef . i . tziig<rrr . °Beri « . Wirte
— re . Berg . ev . 280 M . « an . 867a
st . i»es«n8enLLu ^ Hamb » k« 22.

Eisenbranche ,
Gesucht per sofort ev. später

rout . Reisender ,
flotter Verkäufer , für Stab¬
eisen , Eisenrohre . Schrauven
und Kleineisenwaren , der in
Baden , Württemberg u . Pfalz
sehr gut eingeführt ist . Off .
mit Gebaltsansprüchen u . 6 .
H68 an 0 . Frenz , Annoneen -
Exped ., Mannheim . 2737a .2 . 1

Schreibarbeiten !
Wer schreibt ca. 7090 Adresse « ,

nicht auf Kuverts , eventl . Heim¬
arbeit . Offerten mit äußerstem
Preis per 1000 an die Exped . der
„Bad . Presse " unt . Rr . 4073 erb

Suche sofort einen zuverläffigen ,
militärtreien Kutscher mit gnten
Zeugnissen als

tf
Offert , unter Beigabe der Photo¬

graphie und Angabe der Größe sind
zu richten an 2758a
Pr Ohler, Neustadt g . HüürÄ,

Ijehrmädclien
aus guter Familie sofort gesucht .
Hel . Wagner , Dam .-Fris .- Salo « ,

B9766 .2.1 Douglasstraße 18.

Gesucht
sehr tüchtiges

Mädchen
>das ant kocht, nur in gutem
Hanse war , « 18 Allein -
m &dehen in sehr ruhigen
<3 Pers .) Haushalt . Sühn 30
Mark . 2 .1

Offerten unt . Nr . 2719a an
dir Exped . der ,LSad . Preffe " .

Zum 22. März oder 1 . April
wird eine tüchtige

Köchin
für Privat - Haushalt gesucht .

Angebote unter Nr . 27öl « an ine
Exped . der „ Bad . Preffe " .
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^ Aus dem Karlsruher Vererrrsleverr.^

Karlsruhe , 15 . März .
- U Mftnngrftfi bet Anlderri . Es ist stets eure Frerü -e . « ner
sBesmflaltung « n Reiche der Fra « Fulda m^ riwohnen , denn die Ful¬
der find ein lustiges , ausgelassenes Völkchen , bei dem nach des All -
« gs MSHe und Arbeit Humor und Heiterkeit in ausgiebigstem Maß «
I > Ihrem Rechte kommen . Mit besonderem Prunke wird « llsährlich
wenn fich Prinz Karneval mit seinen Getreuen auf ei » Jahr zur
Ruhe gesetzt hat , das Stiftungsfest gefeiert , So wäre » denn am ver¬
gangenen Samstag im grotzen Festhallefaal Felder und Fulder innen
zahlreich « rjammelt , um nach Väter Brauch das 82. Stiftungsfest
z» begehe « . Ein reichhaltiges , kunterbuntes Programm hatte » die

:„ $ m “ für den Abend zusirmmeugestellt und gespannt harrte um « der
^kommende « Dinge . Zunächst war die Reihe an der fuldischeu Haus -
kapelle , die sich mit viel Geschick ihrer Aufgabe entledigte . Dann

- ertönte « drei Gongschlüge und aus den Kulissen hervor kamen die
* jDt « " auf das Podium .Lerollt "

. Zwar schiene» dieselbe » noch nicht
so sehr bewandert auf den Rollschuhen zu sein , doch gelang es Fulder
Stag «! mit vieler Mühe eine mit Beifall ausgenommene Begrüßungs -

- rede vom Stapel zu lassen . Sechzehn hübsche, junge Fulderinnen
s führten hierauf eine von Fulder Großkops arrangierte Tanz -Episode
l^ Zftühlrngs -Erwachen " ans , dem «ine „Srand -Eoiröe du Cabaret de
w fuldische » Reich " folgte . Den Conferencier gab Fulder Blümle ,
Uber die einzelnen , Cabaretgrötzcn dem Publikum vorstellte . Mrs .
(Fath brillierte als Sängerin und erfreute durch einige prächtig ze¬
rsungene LiÄ >er . Eine erstklassige Komikergröhe ist Fulder Haller , der
peinige Couplets mit guter Stimme fang . Auch das .Quartett Jnter -
; nationale "

, die FuLwr Reck , Appenzeller , Müller , Grimmer löste seine
/ Aufgabe zur gröhten Zufriedenheit . Nun kam die Hauptattraktion
/ des Programms . Fulder Franz Karrer hatte eine operettrnhaste -
jparodistische anttwagnerische Abhandlung in 3 Akten „$ er fliegend «
?Hollmcher " oder der „Siebte Liter " versaht , die von Fulder Graf ver -
stont , abgespickt und zusammengetragen und von Fulder Kreaz orche-
s striert war . Die Schnackentanze inlage war wiederum von Fulder
sSrohkopf arrangiett . Der Inhalt des Stückes sei hier kurz wiederge -
s geben . Holländer , ei » Land - und Wasserstreicher . wird , nockchem er
( den siebte » Ltter getrunken hat , aus einer Wirtschaft hinausgeworfen ,
t Daland , ein Schiffsführer , findet ihn auf und da er hört , daß er
s Junggeselle ist , bietet er dem Holländer feine Tochter an . Die Sache
i wird perfekt und in Saus und Braus wird die Verlobung gefeiert ,
j Die Rheintöchter , Strandbuimnler , Arbeitslosen und Mattosen sind
l alle dazu eingeladen und zum Dank bringen sie dem Brautpaar ein
: Ständchen , Der Tugendbundmarsch , eine ohrenbetäubende Musik für
i Schwerhörige mit darauffolgendem Abmarsch zum Verlobungsfest be¬
schließen den zweite » Akt . Jetzt kommt der Tragödie Schluß . Bei
f Beginn des 7 . Liters wird Senta ihrem Bräutigam angeblich untteu ,
- derselbe überrascht sie in einer bedenklichen Situation und stürzt fich
; aus Gram darüber ins Wasser . Senta folgt ihm nach und mit einer
s Schlutzapotheose endet "

das Stück . Mehrere Bühnenleiter wohn -
i teu der Uraufführung des Stückes bei und erwarben dasselbe für ihre
i Bühne. Mit Hingebung spielte Fulder Herlan den fliegenden Hol-
< Linder und die Senta gab Frl . Herm . Burk als East . Auch die Ful -
' der Holzfchuh Poth jr . , Schlick, Fischer , Haffner u . Fath gaben Proben
j ihres vorzüglichen Könnens ab und so darf die Aufführung als eine
1 gelungen bezeichnet werden . Das Publikum spendete nach jedem
! Aktschluß lebhaften Beifall . Zum Schlüsse mutzte sich der glückliche
i Verfasser auf dem Podium zeigen , der einen prachtvollen Lorbeer -
! kranz überreicht erhielt . Nach Beendigung des Programms hielt eine
' Tauzunterhaltung Fulder und Fuldcrinnen noch lange beisammen ,
j % Der humoristische Familienabend der Liederhalle im KoloficnmS -
! faale am verflossenen Samstag , reihte sich den bisherigen BercinSvcr -
! anstaltungen würdig an . Eine überaus zahlreiche Gemeinde erfreute
: sich an den trefflichen , zum Teil geradezu künstlerischen Darbietungen
! die in abwechslungsreicher Folge über die Bühne gingen . Der Humor
• übte die Herrschaft auS . Ein köstlicher Schwank „Berliner Luft " rref
■sofort die nötige Abendstimmung hervor . Es wurde flott gespielt ,
j Herr und Fräulein Malte als Vater und Tochter , Herr Kohlrabecker
i als Diener mit Faktotum des Hauses , Herr Schäfer als Brautwerber
i und Herr Harrer als Schmierfecfeonkel aus Dresden schufen prächtige
• Gestalten , die dem an komischen u . witzigen Einfällen reichen Schwank
; eine ungeteilte , günstige Aufnahme bewirkten . Einen gleich vortreff -
i lichen Eindruck rief auch „Der Taucher , große dramatisch -akrobatisch -
i nautische Oper , nach einer Schillerschcn Idee verarbeitet und ver -
smeert " hervor . Es darf nicht rmerlvähnt bleiben , das; „ zu der Musik
sdie bedeutendsten und unbedeutendsten Koniponitten des In - und Aus -
: landes mit der größten llnfreiwrlligkeit Beiträge geliefert haben .
:Kuriosus der Neugierige , ein frevelhafter König , von Herrn Hans
- Müll « in drastischer , wirkungsvoller Weise gespielt und gesungen ,' batte mit seinem Gefolge . bestehend aus der „Kanonische » Tochter
- Mathilde " , von nahezu „ verzig " Jahren : Wilhelm Harras , Edlem von' Chercheaportle , genannt der kühne Springer , den : tadellos gespielten
: Hofnarren nnd vielen Rittern voller Furcht und Tadel an dem
^Meeresgestade „ zwischen zwei gefährlichen Felsen " feinen Hofhalt
aufgeschlagen und verlangt nun , wie sein Kollege in Schillers Taucher ,
näheres über die Geheimnisse des brandenden Meeres zu erfahren ,
welchem Verlangen Wilhelm Harras entspricht , nur mit dem Unter -' schiede, daß er nach dem zweiten Sprunge durch den alkoholischen

-Meergeist Heldcfritz gerettet und mit der glücklichen Mathilde verein :
-wird . Das ganze Ensemble kam gesanglich , loic darstellerisch «leien
«vortrefflich zur Durchführung . Tie Mathilde des Herrn Firnrohr
Forinte sich hören nnd sehen lastcrr , Herr Firnrohr ist ein famoser
Damenimitator . Der Wilhelm Harras wurde von Herrn Foh . Kunst
vorzüglich gespielt und herrlich gesungen ; cs war ein Vergnügen ,
diesem klaren nnd unrfangrcichen Tenore zu lauschen . Der Meergeist

ierfuhr durch Herrn Held eine gleichfalls ausgezeichnete Wiedergabe
und auch der Ritterchor zeigte sich auf der Höhe der Situation . Die

' Klavierbegleitung hatte Herr Karl Thoma in Händen , der sich seiner
^Ausgabe in bekannter künsttcrischer Weise entledigte . Diese überaus
' dankbare Opernparodie kann allen Gesangvereine » , die über die ge¬
eigneten Kräfte verfügen , nur bestens empfohlen werden . Als drittes

iEnfembleftück zog „ Robert und Bertram " über die Bretter . In dieser
idcrbkonnschen Szene zeichneten sich die Herren Harrer und Klebe m
den Titelrollen . Kohlenbecker als weinpanscheuder Wirt , Held als Gen¬
darm und Stöhrmanu als Hausknecht durch gelungenes , humorvolles
Spiel aus , das allenthalben die größte Heiterkeit anslöste . Als Satt¬
sten erfreuten die Herren Firurohr mit zwei reizenden Reuttcrschcn
Couplets und Sens mit seinem gemütlich - sächsischen Reiscvortrag .
Alles in allem : ein prächtiger Familienabcnd der Liederhalie , der drc
zahlreiche Zuhörerschaft bis zuuc Schlüße in Spannung und Erjvari -
ung zusammengehalten hatte .

v . Der Gesangverein »Concordia " hielt am Samstag , den 12 . ds .
Mts . seine diesjährige Generalversammlung ab , welch« sich eines zahl¬
reichen Besuches der aktiven und passiven Mitglieder zu erfreuen hatte .
Der 1. Vorsitzende Herr Jos . Heck eröffnet « kurz nach 9 Ahr mit
Worten herzlicher Begrüßung die Versammlung und gedachte zunächst
der im vergangenen Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder , zu deren
ehrendem Andenken sich die Anwesenden von ihren Sitzen erhoben .
Der Vorsitzende erteilte nun hierauf dem Schriftführer das Wort zur
Erstattung des Jahresberichts , welchem zu entnehmen war , daß das
verflossene Vcreinsjahr ein im Allgemeinen gutes zu bezeichnen war .
Wenn auch das Frankfurter Kaiserwcttsingen mit einem Erfolg nicht
gekrönt war , so kann doch der Verein mit Stolz auf sein« in sich noch
mehr gefestigte und gestärkte Sängerschaft zurückblicken , die es ver .
standen hat und es auch weiter verstehen wird , unter der ausgezeich¬

neten Leitung des Herrn Chormeisters Lechncr »och Gutes u. Schönes
auf dem Gebiete des Männergesangs zu leisten . Das im verflossenen
Herbst hervorragend gut verlaufene Stiftmrgskonzert gab davon zur
Genüge Zsignts . Herr Kassier Hoffman » erstattete hierauf den
Rechenschaftsbericht , woraus zu ersehen war , datz die finanzielle Lage
des Vereins zu Bedenken keinen Anlaß gibt . Der Vorsitzende sprach
hierauf der» Kassier für sein« mühevolle und gewissenhafte Arbeit den
besten Dank des Vereins aus und erteilte ihm Entlastung . Im wei¬
teren Verlauf der Versammlung ergriff Herr Rechtsanwalt Bytinsky
im Namen des Ausschusses das Wort , um in längeren , beredten Aus¬
führungen der vielen Verdienste des 1 . Vorsitzenden , welcher fich seines
vorgerückten Alters leider entschließe » mutzte , sein Amt niederzulegen ,
ehrend zu gedenke« nnd an die Versammlung das Ansinnen stellte , den
Herr » Heck zum Ehre « vorfitzenden zu ernennen , welcher Vorschlag leb¬
haften Anklaug und «irrstimmige Ammhme fand . Herr Heck dankte
für die Ehrung , die ihm der Verein Wteil werden ließ und gab der
Hoffnung Ausdruck , datz es ihm vergönnt sein werde , fich dieser Ehre
würdig zu erweise » . Bei den nunmehr folgenden Dorstandswahle «
wurde das langjährige Vereins - und mehrjährige Dorstaicdsmitglied ,
Herr Kaufmann Konrad Schwarz einstimmig zunr 1 . Vorsitzenden des
Vereins gewühlt ; seine Persönlichkeit bietet genügend Gewähr für
eine glückliche und ftuchtbringende Zukunft der Concordia . Die wei¬
teren Wahlen hatten folgendes Ergebnis . Wiedergewählt bezw . neu
gewählt wurden : Herr E . Kiefer als 2 . Borfitzender , Herr P . Tartus
1 . Schriftführer , Herr K . B « n« 2 . Schriftführer , Herr K . Hoffmau «
Kassier , Herr K . Kamm « Musikalienverroalter , Herr G . Lindschädrl
Lokalverwalter , und als Beisitzer die Herren : Borgst » , Vytinsky ,
Meinzer und Sallmarm . Nachdem die eingelaufenen Anttäge zur
Diskussion gestellt und einstimmig angestellt wurden und Herr Konrad
Schwarz , bei seinein Erscheinen durch den Sängerspruch begrüßt , eine
zündende Ansprache gehalten hatte , schloß der 1 . Vorsitzende , Herr
Heck , nach % 1 Uhr die sehr harmonisch vrrlaufene Generalversamm¬
lung .

Lelegraphische Lnrsberichte
Frankfurt a . M .

lAnfcmgSkurse .)
Ostr . Cred ..A. 214 .2G
DiSc Conu . » 196 .60
DreSd . L ^ A. 165.30
vst .StaatSS ..A. 169 .60
Lombarden 22 .60
^ottbardb .-A. —
Tendenz : behauptet .

Frankfurt a . M .
(Mittelkurse .)

DechselAmsterd. l 68.40
„ Antwerpen8l>8.—
„ Italien 805 .66
„ ° ^nSon 20435
» Paris 810 .66
„ Schweiz 809 .50

Vom 15. März .
91 .45

102.80
99.95

101,75

69,85

100.25

Wien
Priv ^-Diskonto
Napoleons
8 sL ^ -Deutsche

Neichsanleihe
3% bo.
VA Pr . Couf.
4fo Ftal . Rente
4fo Ost. ©Gibt.
47,% Ost.Siib .
3% 1 . Portug .
49b ISA ) Russen

Serben
4% Span . Ext.
4% llng-Goidr.
lybUng -StaatSr .
Bad . Bank

849 .-
g»/

16.26

183.
179.70
368 .8!)
140.75
236 .50
219 .20
148 .50
105.80

93.45
84 . 15
93.30

103.—
99. 75
98 .60
65 .30
91 .30
83 40

»5.15
92 .65

133.50
Kom .°Dsk .Bank 117 .-

.136 . -
258 .60
196.60
165,30
126 .60
137 . 50

Darmst . Bant
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Lst . Länderbk .
Rhein . Kru-Bk.
Sihein .Hyp -.Bk . 197 .75
Schaaffh . Bank 145 .60
Wiener B .»B .
Ottonianbank
Bochum
L«rurahütte
Gelfenk .
Harpener

140 .50
142.—
242.30
175.75
214 .50
199 . 10

4% 1897 Arg.
5% 1898 « bin .
4 H % 1808 „
6% Mexikaner

amort . in «,
l .—IV .
S% bis . conf.

äußere 1890
4 K % 94.(Staate -
anleih . v . 1905 _
4ybdo.Rentel902 90.75
4^b Türken nni «

ftz . v. 1903 946 .0
Türk . Lose
Bad . Zuckf. W.
A. Elekt .-Ges .
El -̂Ges .Schuck.
Masch .Grihner
KarlsuMasch .
S .. A . Pakets .
Nordd . Lloyd

Rachbörfe .
(2 'a Uhr »achm.s

Ost. Kredit -A. 214 .20
Deutsche B .-A.
DiSk.. Comm .
DreSd . Bank
Ost .S ..B . Fr .
. Südb . Lomb .

Tendenz : ruhig .
Berlin

- (AnfangSkurse ).
Ost -Kred .-Akt. -
BerlHandelSg .
Ko:n-°D !sk.-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bank
DiSk..Komm .
DreZd . Bank
Bai : , u . Ohio
Boch. Gußstahl L42L0
Dortm . Union

I -it . C. 95 .20
B .Kö .-u .Laurcch . 175 .3v
Harpener 169,30

Tendenz : träse .

! GelfenköSerglo . 21410
j Harpener 198 .90

258 . 60
196.40
165 .80
159 .40
22,60

Tendenz : behauptet .

100.85

94.30
93.30

(Schlußkurse ).
4?s n^Sad - lvOS lOl .SO
4f> Bad . 1901
3 tA %uabQ.i.'SL

sto . t. m .
3A % 1802/94
3Vz% Öab.1900
3A % * 1902
3A % SSßb.1904
3145b SSktb .1907
3% Bad . 1896 — .—
4?LBayern1 « 17 101.90
45bWürttb .l907 101.65
45b Rh . Hyp..

Pfdb . b. l9,S 101.30
4% . 1017 100 .20
314 % „ 1914 91^ 0

93 .-
93 .-
98,-

180,30
116 .60
136 —

196 .50
165 .10
113.60

j Phönix 322 .30
! Dynamik Trust 180.70

All . Elek .^ 8 . S . 264 . 10
E .-G. Echuckert 140 40
Siem . n . Halske 287 .10
Westerregeln 216 50
D .Met ..Patr ^ 8 -240 .4v
M ^ F . Gritzner 287 .60
B -Kökn-Aott « . 254 .20
BrauereiSinner24fi,50
P .»Ung .K.Pfdbr . 94, —
Pest -Ung ^ Dbl . 94 .—
llng .Schmalbahn 98 .50
PrivatdiSkvnto 3%

Berlin
(Nachbörse .)

vst ^ rcd .. Akt. 218 .70
Berl .Hand .^ Nes . 180 . 10
Deutsche B .-A. 258 .4
Disk . Komm - A. 196.10
Dresden . B .-A. 165 .
Lmb .^ >st.Südb .
Balt . u . Ohio
Bochum .Gußft .
Dortm .U.Qit .O.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : ruhig .
Wie » (10 Uhr ).

vst .Kred .-Akt . 681 .20
„ Länderbank 608 .30
„Staatsb .ttrs .) 749 .50
Lom b .vit .Südb . 124 .—

Marknoien 117.67
vstLircmenrente 95.90
Ost .Papierrente 98 .80
Ung . Goldrente 118 .70
Ung .Kronenreut . 92 .95

Tendenz : ruhig .
Paris ,

3% frz . Rente

22 .70
112 .50
242 40

95 . 10
174 .90
214.10
189 .—

101 .70
100 .50
93 . 40
84 .30
93 .40
84 .30

Berlin (Schlußkurse ).
314% Bad .l900 —
314% » 1904 —
814% . 1907
4% Bad . IMS
4 % R .^Sch. 1908
314%Neichsanl .
3% AeichSanl .
8%% Preuß . C.
3% dto .
4 %% Rufs . 1905 100.30
4 %% Jap . « 98 40
Vst. Kreditakt . 213 .40
Disk .-Komm . 196 . 10
Dresd . Bank 165 .10
Nat .-B . f.Dtschl . 127.50
Kom .-DiSk .-Bk. 116 .60
Ost .St .-B .(frz .) 165 .1V
Kanada -Pacisic 182 .20
Bochum .Gußst . 242 40
B .KL .-u .Laurah . 174 .90

frz . R,
4% Italiener

99 .12

67,
96 .20

4% Spanier
1 %Türk .,lmifiz .
Türkische Lose — —
Banq . Ottoman <18.—
Rio Tinto 19.31

L 0 « d » «.
Ehartered
f.e Beer »
East Rand
Goldfields
NandmineS
.Innconda
Atchis. conlmon

preferred

39 '/,
19 ' ,'.

-.KO 5i/t
M « 7 <
- " 9 '!,

100,
119 ' /.
106 '/.

chieago, Äilwaule
and St . Paul 1.10 -

Deuver prefer . 43 ' /,
LouiSvilleNasyv . 157 —
lliiion Pacific IS 4 '/ ,
United Etat . Steel .

Corp . commo 81 '/,
dito preferred 125—

Norden des Reiches ist das Liierter Ijeitex , im Süden meist trüb , di»
Akorgentemperaruren lagen nur wenig über dem Eeftierpunkt . Be '
wechstlnder Bewölkung ist trockenes und kül>les Wetter zu erwarten

Witternnasveoviiönnngen der Meteorolog . Station Äarlsrntze.

März
14. Nachts 9" U.
15. Mrgs. 1" 11.
15. Mitt. 2M 11.

öffriwB. Therm«
in C.

753 .2
750 .4
750 .0 i 10.9

«Mol.
Keucht, Feilchtizkit

«i Lroz. £ üi» biarae.

ONO

NNW
heit «
bedeckt

halb bed .

Höchste Temperatur am
daraitffolgtuden Nacht 2,0.

Schiffsnachrichten des . Norddeutschen Lloyd.
~~ Bremen , 15. März . Augekomme » am 11 . : „ Wittenberg " in

Havana ; am 14 . : „ Bonn " 2 Uhr vorm , in Antwerpen , „ Kleist " 12
Uhr vorm , in Shanghai , „ Pr . Heinrich " 10 Uhr vorn : , in Alexandria ,
„ Schteslvig " 8 Uhr vorm , in Marseille , „ Königin Lnise " 12 Uhr
in Sidnev , „ Kaiser Wilhelm der Olroße " 12 Uhr vorm , in Vlvmonth ,
„ Thcrapia " in Catania , „Königin Luise " 12 Uhr vorm , in Sidnen .
Passiert am 13. : „ Sevdlitz " 2 Uhr vorm . Gibraltar : am 14. : „ Aachen "
6 Uhr nachm . St . Vincent . Abgcgangen am 14. : „ Prinzeß Irene "
8 Uhr nachm , von Gibraltar , „ Bülow " 2 Uhr nachrn . von Antwerpen ,
„Kaiser Wilhelm der Große " 6 Uhr nachm , von Cherbourg , „ Tübin¬
gen " 8 Uhr vorm , von Bremerhaven ; am 15. : .Koblenz " 1 Uhr vorm ,
von Brisbane .

Wetterbericht des Zentraldur . für Meteorologie Hydrogr.
vom 15. März 1910.

Von einem Osteuropa bedeckenden Kern aus zieht sich heute über
Nordwestdeutschland hinweg bis nach England ein Rücken hohen
Druckes , der ein über dem westlichen Mittelmeer gelegenes Depressions¬
gebiet von einem über dem Nordmeer lagernden trennt . Die meisten
der gestern zu erkennenden Teilminima sind verschwunden und die
Luftdruckvetteilung ist dadurch etwas gleichmäßiger geworden . Im

wei«s n, rot , im Fass und Literflaschen empfiehlt
in bekannter Güte von 20 Liter ab die ■

Weinitandlnng W. Kronenwett,
üirsdislr . 61 . — Telephon 1377 .

Großes Lager Badischer, Elsässer, Hardt -, fihein -u. Moselweine.

Pastor Keller .
Soeben wieder eingetroffen :

Das geschlechtliche Problem in der
Kinderstube (zur Fraueufrage ) —.73

Naturtrieb und Sittlichkeit
(für Männer) —.50

An der Schwelle des Glaubens - .»«
Sämtliche Vorträge ä 10 Pfg. ZZZZZZZ

Vorrätig in der
Buchhandlung

des Evang. Schristenvereins .
Krenzstr . 25. 4094

Unterzeichneter bestätigt hiermit Herrn LSkar Kesselring i « Landau
Pfalz , daß ihm derselbe innerhalb einiger Wochen drei Erfindungen für
Dentschland,Belgien , Frankreich , Luxemburg , Schweiz , Italien , Spanien ,
u . Portugal verkauft bat , und zwar gegen eine Lizenzgebühr per Stüc
von fünfundsiebzig Pfennig . 2746<

3 11 Anbetracht dieser Leistung fühle ick rnich veranlaßt , Keffelrine
nieinc Anerkennung anszufprcchen u .ihn jederm . wärmstens zu empfehlen

Renterken >vill ich noch, daß Kesselring vollständig in meiner « Iw '
ieresie handelte und keinerlei Koftenvorschuß beanspruchte .

B .. 80 .1X1 . 00 . H . K.

■ Kind best.Heck. find .Anfn .
in gut . Fannlie gegen cimit .
Vergütung . Off - u . K .MiSan
Iia » »enN (ein & Voller
A.- U . Karisr . 2602a .2.2

Lolveiite Firma mit mo<
( meinem knappen Mitteln
wünscht 2744a

Mjeft -AMchch
mit ebensolcher . Vermittler
beiderseitig ausgeschlossen . M
Offerten unter „Treuhand " 98
an Haasenstein Vogler , S
A . G ., Mannheim , erbeten . >

■ Aleischpreise
I vom 1 « . bis 31 . März 1910
l nach Angabe der Metzger -Innung :
I Ochscnfleisch per Pfund 80—84 4
Riudfleisch , „ 76 —80 „
Kuhflcisch „ , 50 —60 „
Kalbfleisch „ „ 90—06 „
Schweiiiefleischm . Schwärt

und Beilage 80 „
Schweinebraten und Kote¬

lettes 90 .
Hammelfleisch „ , 70—90 ,

la frisches
amtl .
Keule — — — , - - —
Schlächterei , Pokraken . Ostpr . 2754a

Saal-Haser,
Saatwicke « , Vrrgiina - eraatmais .
alles garantiert keimfähig , zu billig¬
stem Preis , ebenso sämtliche Futter¬
artikel empfiehlt 4096 .2.1
Will, . Fr . Pfeiffer ,
Augartenstr . 73 , Telephon 1381 .

la . Hektographenmassa
enchfieblt billigst die
Krpcdilio» der „Bad . Greste" .

Jii 3 Sogen isl Biegung
der beliebten Donaueschiuger
Lose ä. 2 Mk ., mit 31 Pserde -
gewinnen im Werte v. 31600 Mk .
,owie 418 kleineren Treffern im
Wert von 10 —708 Mk . , bei nun
30000 Losen , also bester wie
Geldlose . 4102

Außerdem spielen in diesen
Tagen sehr günstige 3 Mk .- tu 50
Pfg -Geldlose .

Eine Verlegung dieser Lotterien
ist ausgeschlossen .

Zu haben bei
Gebr . Göhringer ,

Lotteriebank , © . m . b. H.
Kaiser straffe 60 .

Echt
belgische
zu verkaufen .- - -

Ricsenkaninchen
9792 A . Feclitls , Yorksir . S.

Grabbränzevon Palmen ,
von Perlen o.
von Blech,

2160
I f.

Adlentraue . 7

14, März 9,4 ; niedrigste ia bet

Kanufakl
teilt habe

SS «
Offerte

«ad . Pt

Metternachrtchte« au» de« Süd, « vom 15. Mär » früh:
Lugano Regen 6 «, Biarritz Regen 8 °. Coruna Nebel 5 °, Pcrpig««»
bedeckt 6 ", Nizza bedeckt 8 ", Triest bedeckt 11 °, Florenz btbwft 11 «
Rom bedeckt 13 °, Cagliarl wolkig 9 °, Brindisi bedeckt 10 °, Hortt
(Azoren) bedeckt 13°.

« e^chäfttiche Mittetl,ingen.
In der am 12 . März 1910 stattgeftnidenen ordentlichen General .

Versammlung der Aktionäre der Deutsche « Grundkredit -Bauk zu Eothe
waren 11463 alte und 1416 junge Aktien mit 14 385 Sttmme » durch
16 Aktionäre vertreten . Der auf acht Prozent festgesetzte Gewinn .
Anteil gelangt mit 48 Mark sür den Gewinn -Anteilschein Rr . 38 von
14. März a . e . ab zur Auszahlung . 2687t

Rotkohl mit Bratwurst . 6 Personen . 3 Stunden . Zwei Kohlköpsi
werden von den groben Blättenc und dicken Rippen befreit , je in vie '
oder sechs Teile geschnitten und nebst etwas Bratenfett ( im Notfaj
Schweriiefchmalzi , 2 kleingcbackten Zwiebeln und einer Kelle Fleisch
briihe eine gute Stunde gedünstet . Dann gibt nran etwas Pfeffer
Salz , 1—2 Eßlöffel Weinessig , 1 Teelöffel Zucker und 1— 114 Pfund <»
Stücke zerlegte Bratwurst ( nach Belieben auch einzelne kleine Sau « ,
scheni dazu , deckt die Kasserolle gut zu und läßt alles zufaminen nock
80— 40 Minuten dämpfen ; fchuieckt ab , kräftigt das Gemüse noch mb
10—12 Tropfen Maggi -Würze im Geschmack und richtet Wurst unk
Kobl zusammen an . Dazu reicht man Salzkartoffeln . 1166 «
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Karlsruhe u . Umgebung ge-
i-cht. Bewerber , die schon für
«kanusakturwaren u . Möbel ge-
pjt baden, wollen sich unter Bet-
Lgung von Zeugnisabschriften u.

j Lchaltsansprüchcn melden," rfferten befördert die Exv, der
>Ä . Presse" unter Nr . 4086 ,

»OOQOOOOOQ 00
O

mit Primareife findet griindl . Q
theor. und prakt. Ausbildung a

fl in hiesig . Apotiieke . Meldungen U
T ,mlor innfh . Plcivo ]\Tr RQ 7 fiO A

Presse “
. 3. 1 Q

pOOOOOOOQOOO

mit guter Schulbildung per sofort
gesucht . B9624
Alfred lielunanii , Cigarr.- Fbr .

Waldhornstraße 8.

Kaujmanns-Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht .

Südd . Kraftfutterfabrik »
M90 .2 .1 Luifenstratze 24.

JLelii' liug
mit guter Schulbildung gesucht .

Adolph Hirsch ,
89124 Tuch en gros , 2 .2

Karlsruhe » Kaiserstraße 209 .

Vakanzen post^ E ßlin gen 7V. 322a

TWge Schneider
per sofort gesucht.

Damenschneider Naudasclier ,
Ettlingen . 2629a*

Tüchtige

für dauernde Stellunr
2 .2 gesucht. 2l

sof.
>97a

Ich suche zu Ostern einen
jungen Mann aus achtbarer
Familie als 3953 * |

Lehrling.
Engen Butteweg ,

Photograph » Waldstr . 30 .

Kraft . Junge » welch . Lust hat , die
Prot - n . Feiubäckerei gründlich zu
ulernen , kann sof . od . spat, eintreten
l » I . Bausch , Brot - und Fein¬
bäckerei . Waldhornstr . 38 .
phrlinn Ein braver Junge kann

Uilli ilUg , die Schreinerei gründl .
»rlern. lieb . Enaeroff , Schreinermstr .,

Sophienstr . 54 . ©9654

Kräftiger Junge
tchtbarer Eltern , welcher Lust hat .
iic Metzgerei und Wurstlerei
Mndlich zu erlernen , kann sofort
»iiitrcten bei

IAöhler , Metzgermeister ,
89765 Rudolfstr . 1 .

Ein braver Junge findet Lehrstelle
unter günstig . Bedingungen . Sach-
lemäße Ausbildung . Verpflegung
u. Wohnung im Hause . 2730a.3.1

( ». W . I hinli
Gärtnerei u . Baumschule,

Bühl (Badens.

Wir suchen
fortwährend für

1 . Fabrik elektr. Apparate ,2. Aktien -Gesellschaft,3 . nach Emmendingen »4 . nach Durlach , 4067 .3 .1
5 . Malzkaffeefabrik er .

tichlige SlelichBinnen ,
tllererste Kräfte bei hohem Salär »

ebenso auch
IraiM. BeMuserinnen .
taufin Bertin s. mibl. Agest.

Amalienstraße 141».
Vormittags ‘ iS— 1 Uhr.

llomptoiristin Bn
junger Mann,

^ie selbständig und zuverlässig äl¬
testen , flott stenographieren und
Maschinenschreiben können , finden
sofort oder per 1 . April dauernde ,
lutbezahlte Anstellung bei 2546a

J. GrosseIHnger ft Cie.,
Tiefbau -Unternehmung ,« Offenburg i. B .

Beissbarth & Hoifmann ,
Kbeinau - UauuUeiiu .

Dienstag oen Ib. Marz tulb.Abendblatt ,

ein Orgelbauer oder Klavierbauer ,
Instrumentenmacher od . Techniker

2>ciaumfeitcc

Offerten unter G . P . 30 hauptpostlagernd
4108für leichte Tätigkeit .

Karlsruhe .

Iauipswaschanslalt A. Pfiitzner,
Rüppurrerstraße 35 .

Stellung sucht,
Deutsche tagsüber sofort zu einem Kinde

gesucht . B9811
Zu erfr . Steinstr . 6, 2 . Stock .

AumeruMchen gesucht
Braves , fleißiges Mädchen, das

tüchtig im Bügeln u . Zimmer
crrbcit ist und gute Zeugnisse be¬
sitzt , per sofort od . 1 . April gesucht .
Vorzustellen zwisch. 9—11 vorm.,
3—5 nachm . 4076

Borholzstraße 2, III .
Gesucht auf 1 . Avril ein

Zimmermädchen
Näheres Stephanienftr . 45, II . ,

von 343 Uhr an . ©9743

Serviermadcheil
Gesuch.

Tüchtiger ,
' selbständiger Feuer¬

schmied» welch , auf Geschäftswagen -
bau gut eingearbeitet ist , findet sof .
dauernde Stelle im Wagenbauae -
schäft von Willi . Gros , Karls¬
ruhe , Karlstr . 31._ 4028.2 .2

Ein tüchtiger Steinhauer , der ,
wenn möglichst auf Kunststein ein¬
gearbeitet , findet sofort Beschäf¬
tigung bei 2698a.2 .2

W ill, . Müller ,
Kunststeingeschäft,

Ettliugen » Rheinstraße 48.
Eine größere Fabrik sucht einen

energischen und zuverlässigen

Portier .
Berücksichtigtwerden nur gesunde

Leute im Alter von ca . 35 Jahren ,
welche la. Referenzen aufgeben
können.

Offerten mit Gehaltsansprüchen ,
Zeugnisabschriften und Angabe von
Referenzen und Familienverhält¬
nissen sind zu richten unter
Nr . 3884 an die Exped. der „Bad .
Pres se“

. _
Zur Beaufsichtigung des Fuhr¬

wesens einer mittelbadischen Grog¬
brauerei wird eine tüchtige.

Ein tüchtiges , ehrliches Mädchen,
das im Servieren gut bewandert
sein muß und kleine Hausarbeiten
mit verrichten hilft , findet sofort
oder später sehr lohnende, gute
Stelle . Offerten unter Nr . 2585a
mit Bild und Zeugnissen an

Hcinrich Habig,
Restauration zum »roßen Schoppen,

_ Maximilians ««. 2 .2

Stütze
in besseres Weinrestaurant sofort
od . 1 . April gesucht . Nur solche mit
aut . Zeugnissen wollen sich melden.
Vertrauensstellung . Offerten unter
Nr . 4032 an die Expedition der
„Bad . Presse“

._ T2

C
Zu Herr u . Dame f. Mädchen,
das kochen kann, sowie bei zwei

, Damen Zimmermädchen, das
nähen kann, Kinderfr . od . Kin¬

dergärtnerin fürs Ausland gesucht .
Edens , gute Köchinnen und Allein-
Mädchen. Alles Nähere durch

W . Kaste Bureau ,
©9797 Waldftraße 29 , 2 . Stock .

in Küche und Haushalt tüchtig
und erfahren , zu 2 Personen
auf 1 . April od . später gesucht .
Nur solchemit gutenZeugnifsen
wollen sich melden . 4046 *

Hirschstraße 81, 2. Stock .

welche mit der Pferdepflege gut
vertraut ist , per foiort gesucht .

Offerten mit Gehaltsanspruchen
unter Nr . 2752a an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 2 .1

Ein junger , anständiger Bursche"2—25 ' ' ' "Jahren , der gut mit
:rk

von 22- •, „
dem Fuhrwerk umzugehen versteht,
wird per 1 . Avril bei freier Station
und hohem Lohn gesucht . Sehen
Offerten entgegen 2681a2.2

A . Baer A Co . ,
Branntweinbrennerei , Graben .

TttWerin-Asilih.
Für eine Wurststliale wird für

ka. 4 Stunden jeden Abend eine
Verkäuferin gesucht . Offerten mit

eugnissen unt . Nr . 4088 an die
xp . der „Bad . Preffe " erbeten . 2 .1

Zunge LeuteU Ä
pandels—.arine werden wollen, er¬
lalten Auskunft von M . Brandt ,«Moiy. a . E., Fiichmarkt 20 . 984a6.6

2 zuverlässige, auch in Repara¬turen bewanderte 2726a.2.1

werden sofort gesucht. Anträge«nt .Zeugnisabschriften u . Gchalts -
«nspruchen an

BttinMrilniiü Sipiiriniien-
Zmger Kellner.

Möglichstaus der Lehre entlasten in
«Utes Haus gesucht durch B9806
Fra » Urban Schmitt Wwe .
baupt,e »tralbüroErbpri »ze» srr .27.

Ein tüchtiger ©9544 .2 2

Grotzftückmacher
jufort gesucht für dauernde Arbeit ,ttartin Groll , Schneiderineistcr .Waldstraße -'£•

Taglöhner ,
absolut nüchtern u . zuverlässig ,
etwas schreibgewandt, s . dauernde
Stellung gesucht . Kleine Kaution
erwünscht. Solche, welche auch
mit Pferden umzugehen verstehen
und eventuell fahren können, be¬
vorzugt . Offert , unt . Nr . 4072
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Tüchtiges , kräftiges

Mädchen
zu kleiner . Familie zum 1 . April
gesucht . 4082 .3.1

_ Kurvenstr . 21 , parterre .

Mädchen-Gesuchr
Ein fleißiges , tüchtiges Mäd¬

chen mit guten Zeugniffen, findet
bei hohem Lohn per 1 . April
Stellung . B9782

Waldhornstraße 21 , II ., r .

zu kleiner Familie auf 1. April
gesucht. 4089

_ Kurvenstraße 31, pari .
Gesucht auf 1 . Avril ein

tüchtiges Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann
und alle häuslichen Arbeiten
willig verrichtet . Nur solche »
welche schon in bessern Sänsern
redient und gute Zeugnisse be-
itzen, wollen sich melden .

4091 .2 .1 Kriegstr . 148 , pari .

Hausbursche,
jüngerer , welcher Zeugnisse hat u.
Radfahren kann , sofort gesucht .

A . Jörg . Korbgeschäft,
©9769 Kaiserplatz.

Hausburfche,
junger , sauberer , auf sofort gesucht .

Buhiinger ,
3986 .2 .2_ Kroiienstraße 31 .

Kindermädchen
für einige Stunden des Tages ,

ferner

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen gesucht .
4052 .2 .2_ Kriegstr . 139, T.cZimmermädchen

, f. Pension » Gasihof -Zimmer -
mädchen . Servierfränlein

in s . Casd, auch angehende Servier¬
mädchen, die Zimmerarveit mitbes .,
finden vorzügliche Stelle, ! durch

W . Käst « Bureau ,
©9798 Waldstraße 29, II„ r .

■«? * %* * Zimmermädchen,
das gut im nähen , waschen , bügeln ,
servieren bewandert ist . Dasselbe
muß kinderlieb sein . Nur solche,
Win nnSiotli 11 flllto JmflOtl

ÄV7/3.L ifia 3L St

Gesucht ein
Mädchen ,

das selbständig bürgert . kochen kann
auf 1 . April . Näh. von fl,3 Uhr an .
©9742 Stephanienftr . 45 » 2. <£ t.

Mädchen-Gesuch !
Zu guter Familie nach Frank¬

furt a . Main ein braves , fleißiges
Mädchen auf 1 . April gesucht .
Dasselbe muß etwas bürgerliche
Küche verstehen u. Hausarbeiten
usw. mit übernehmen . Gute
Zeugnisse Bedingung .

Offerten unter Nr . 2463a an
die Exped. der „ Bad. Preffe" .

Gesucht wird auf 1 . April oder
sofort ein zuverlässiges

Mädchen ,
das der Küche selbständig vorstehen
kann und Hausarbeit übernimmt .

Nur solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden, zwischen 9 und
11 Uhr und 2—5 Uhr. 3991.2.2

Lohn 30 bis 85 Mark.
Akademiestr . 18 , 2. Stock .E Mädchen , ™

schulentlassenes, zu kl . Familie
gesucht . ©9768

Näb . Kaiserallee 51a.

Mädchen-Gesuch.
Fleißig ., ehrl . Mädchen kann so¬

fort eintreten . __ ©9500 .8 .2
Kronenstr . 47, Bäckerei .
Üesuclit

per sof . oder 1 . April ein Müde
das perfekt kocht und Hausar
verrichtet , bei hohem Lohn . B9

HxJUirKpaLJiiviiiia» t ilWl -LU

Mädchen ,
zur Aushilfe für 14 Tage bei
hohem Lohn per sofort gesucht .
(Nähe Karlsruhes .

Offerten unter Nr . 2729a an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Mädchen - Gesuch.
Ich suche per 1. April ». c.

ei« ehrlich, fleißiges Mädchen
für Küche und Haushalt. 3 .3
Adr. erbet, an 2633a

Fm J. Schmalz , Pforzheim
Mädchen , welches kochen kann u.

die häuslichen Arbeiten pünktlich
verrichtet, findet zum 1 . April gu:e
Stelle in kl. Familie . ©9543
_ Eisenlohrstr . 10 a, II .

Best , tüchtiges Mädchen , welches
gut bürgerlich kochen kann u . auch
einen Teil der Hausarbeit über¬
nimmt zu j . Ehepaar a . 1 . April od .
sp . gef . Zu meid. 3—5 Uhr nachm.
Sr . Dr . Fnedmann , Svcndtstr . 7 . ©,I7M

Ein besseres Mädchen, welches
schneidern , bügeln u . die Zimmer¬
arbeit versteht, wird zu einem
5sährrgen Kinde zum 1. April ge¬
sucht. Näh. Borholzstr . 21, park.

Monatsfrau
unabhängige , jüngere , für einige
Stunden vor- u . nachmittags ge-
sucht p. Apr. Näh . Roonstr . 11, II .

Saubere Putzstau
für nachmittags 3—4 Stunden ge¬
sucht. 4071

Hirschftraße 43 , parterre .

Modes .
Zwei Töchter achtbarer

Familien , welche sich zu

ausbilden wollen, finden in
meinem Geschäfte gute
Lehrstellen. 3973.2 .2

I ». Pta. Wilhelm
Spezialhaus für Damen- und

Kinderhüte , Kaiserstrasse 205.

Gesucht
tüchtige Weißnäherin .
B9793 SMEM -Mr -Mu _^

Ostern 1910 .

Zunge Mchr«
im Alter von 14—15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
bei 2360.11 .9

F. Wolff & Sohn ,
Durlacher Allee 31/33.

Hilfs.
arbeiterinnen

sucht für dauernd 4107.2 .1

Dampfwaschanslalt Schorpp ,
Westendftraße 28b ,

Bauführerstelle-Gesuch.
Maurermeister , Wtw ., äußerst

solid u . tüchtig, mit Vermögen ,
sucht Stelle in Bau - oder ähn¬
lichem Geschäft.

Offerten unter Nr . 2666a an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

I, WUIIU ,
verheiratet , Frau Zimmermädchen
(Jungfer ) mit langiähr . Zeugnissen
und beste» Empfehlungen suchenStellen . Eintritt nach Uebereinkft .

Näheres durch
FkM Urban Schmitt Wwe . ,
Hauptzentralb . Erbprinzenstr . 27 ,
Eing . Bürgerstr ._ ©9803

KehrsteUe gesucht.
Junger , kräftiger Mann , 16 I .

alt , mit guten Volksschulkennt-
nissen , sucht per 1 . April Lehrstelle
in ein . Drogen - , Material - , Farb -
u . Kolonialwarengeschäfte , ev . ge¬
mischtes Warengeschäft.

Geil . Offerten unt . Nr . ©9198
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Eine ältere Dame , gesund , evgl.,
sucht Stellung

als Hausdame , Leiterin des Haus¬
haltes , zu älter , einzelnem Herrn
oder älterer Dame . 2 .2

Näher , zu erfragen bei Excellenz
von Köder , Freiburg i. B .»
Schwarzwaldstr . 35. 2706a

U.S. zmzijs. Bme
mit Zeugnissen, im Nähen und
Bügeln erfahren , sucht hier oder
auswärts Stelle durch
Fran Urban Schmitt Wwe .
HauptzrntralbLroErbprinre »str .27 ,

Ei »g . Bürgerstr . ©9805

Haushälterin .
sehr tüchtige , 40 Jahre , mit sehr
guten Zeugnissen, sucht Stelle am
sofort. Werte Off . unt . Nr . B9774
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Alleinstedende Frau , Ende 30er ,
sucht Stelle als ©8784.2.2

Haushälterin .
OL. Nr . 1001 vostl . Sckwäb . Sall .

Sitc 11

Stellung -
suchenden

und Herren

Amalienstraßer83 ist der Stock
von 4 Zimmern , Küche und Zu¬
behör, auf 1 . April oder später zu

! vermieten . 3279*
^Gerwigstraße 32 ist eine 2 Zim¬

merwohnung im Hinterh . auf 1 .
April billig zu vermieten .
©9746 Zu erfragen im Laden .

Goethestraße 50, IV . , sind 2 Man¬
sardenwohnungen ä 17 u. 18 M
pro Monat p . 1 . April an ruhige
Leute zu vermieten . Je 2 Zim¬
mer , Küche u . Keller sow . Wasch¬
küche u. Speicheranteil . 3893*
Näh. bei Frau Gruber daselbst.

die einen besser bezahlten Posten
aus kaufm . Bureau wünschen,
empfehlen wir den Besuch un¬
serer Kurs « in :

Schönschreiben ,
Stenographie . Buch-
führnng ( eins ., dopp.
« « » amerikanische ) , ■
Maschinenschreiben , 1
Rundschrift , kaufmän « . 1
Rechne« , Wechsellehre, sL
Korrespomdeu ) re. b
a Kursus 10 - 20 Mt. R

Zeutsch , Wisch , Französisch. |

Herrenftraße 36, III . , eine 3
Zimmerwohnung für 200 Jt auf
1 . April zu vermieten . Zu er¬
fragen im 2 . Stock . ©9758

Marienstr . 70 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern u. Küche
sogl . oder 1 . April zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock . ©9399.3.3

Ein freundlich, möbliertes Zim¬
mer an nur soliden Herrn sofort
zu vermieten. ©9522

Amalienstr . 5. II . Stock .i Am 4. April «
g beginnen B9 größere Kurse . B

Hübsch wöbl . Zimmer (Klavier )
mit guter Pension zu vermieten .
B9013 .5 .5 Zähringerstr . 8 , 1.

1 Ferner beginnt am 4.Aprilein L
1 Lehrlings- Kursus 1
3 fürKonfirmanden(Knaben und H
M Mädchen) , welche in einekaufm. U
4 Lehre treten sollen . Es ist em- 9
M pfehlenswert , daß sich d . jungen 9
9 Leute vorher in den verich . 9
9 kaufm . Fächern ausbilden . 9

ßÄees- li. MMmst. !
9 Nachweisbarerfolgreiche kosten- 9
9 lose Stellenvermittlung . «
9 AuSführl .Auskunft«.Prospekt R
» gratis durch di« 4078 .3.1 R

1 fiandelsschule 1
I „IDtflwr“ i
R Karlsruhe , Kaiserstr. 113, R
g Telephon 2018 . g

Adlerstraße 16» III ., ist gut mobl.
Zimmer mit sep. Eingang zu
vermieten. B97 .-7

Amalienstraße 37, Hof rechts , ist
möbl . Zimmer , sep . , billig zu
vermieten. ©9750

Ettlingerftratze 51 sind möblierte
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten. ©9782

Kaiser- Allee 61 , 2 Tr . ist ein gut
möbl. hell , zweifenstriges Zimmer
mit Schreibtisch u . Gas für 20 M.
zu vermieten . B9605

Kaiserstratze 79, IV ., ist sofort od .
1 . April ein außer dem Glasav -
schlutz , gut möbl. Zimmer , evtl ,
auch mit Klavierbenützung an
soliden Herrn zu verm . ©9794

Klauprechtstratze 31, IV ., ist ein
schönes, groß. Zimmer auf 1 .
April oder früher billig zu ver¬
mieten. ©974 !

Kronenstr. 3 , Hth. 2. St . rechts wird
ein Mitbewohner für sofort oder
15. März ges. 7 M . monatl . B9493

Roonstraße 18. Part ., ist ein schön .,
gut möbliertes Zimmer an besseren
Herrn per 1 . April billig zu
vermieten. ©9560.2,2Siidiligc Sethsitfenn

sucht Stelle .
Offerten unter Nr . B9505 an die

Exped. der „ Bad . Preffe " erb. 3 .2

Schützenstr . 48, parterre sind gute
Schlafstellen mit oder ohne Kost
sogleich bill. zu verm . B8578 .6 .1

Zähringerstraße 15» II . , Glasad -
schluß, möbl . MansardenzämMer
mit Frühstück , 3 M wöchentlich,
sofort zu vermieten . ©9748

Ein Mädchen ,
18flz Jahr alt , vom Lande, welches
2 Jahre in Privatstelle , *f, Jahr in
einer Pension gedient hat , wünscht
Stelle als Anfangs - Köchin auf
1 . oder 15. April .

Offerten unter Nr . 2758a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 2 .1

Durlach .
Karlsruher Allee 11 sind 2 fein
möblierte Zimmer an bessern
.Herrn auf 1 . April zu vermieten .

B9739 Näh. Wilholmftr . 9, III . , r .
Mädchen, das bügeln u . nähen

kann , u . schon in Stellung war .
sucht Stelle . Off . unt . Nr . B9764
an die Exped. der „Bad. Presse' . iMiet -Gesuche

Laden !
kleiner , in der Kaiserstraße 9
oder deren Nähe , zur Er - R
richtung einer Filiale von D
Großbetrieb gesucht . Off . 9
u . Nr . 4106 an die Exped . R
der „Bad . Presse " . 2 .1 R

Tüchtiges Mädchen
sucht Momatsftelle Vor- oder nach¬
mittags , sofort oder später . Zu erfr .
©9737 Bürgerstr . 22, 4. Stock .

Zu vermieten :|
Amalienstraße 18 ist aus 1 . Oktober
ei» Laden mit Werkstätt « oder
Magazin und Wohnung von 2—5
Zimmern im ganzen oder ge¬
trennt zu vermieten .

Näheres zu erfragen im 2. St .
daselbst. B9738 .3 .1

[ 50 WMIrüeD
R ist eine d . Neuzeit entsprechend R

9 QtmtttÄt* als Büro in deri glMMer Turlacher-ANee.
1 . Etage oder Part ., per sof . gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 4109 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten. 2 .19 eingerichtete 5 Zimmerwoh- R9 nung , Balkon und Zubehör per 9

9 1 . Juli er. zu vermieten . 3483* 9
R Näheres im Bureau im Hof . R

Kl. Familie sucht eine st oder
3 Zimmerwohnung » könnte auch
Hausverwaltung übernehmen .

Offerten unter Nr . ©9812 qu die
Expedition der „Bad . Presse " .

2 Zimmevwohnong, womöglich
mit Gas von kleiner Familie ,
Nähe des Bahnhofs auf 1 . Juri
gesucht. Offert , unt . Nr . B97c>3
an die Exped . der „Bad . Presse ' .

4 Ztmmer-Wohnung
bill . zu vermiet . Hnmboldtstr . 37,
Ecke Tullastr . Näh . i . Laden. 3121

f 50 waldstr . 50 1
R ist im Rückgebäude eine Drei- B
ra ZimmerwohnungmitWasser- B9 klosett und Glasabschluß per R9 sofort oder später zu ver - g
M mieten . Näheres im Bureau 9
^ im Hof. 3961 .3.2^

Ruh. Ehepaar sucht in kleiner ,
angenehmen, ruhigen Familie «in
großes, freundl .

möbl Zimmer
mit evtl. Küchenbenützung. Reflek¬
tiert wird nur auf eine ruhige ,
gute Lage , Vorort nicht ausge -
ichlossen. Ausführliche Offerten mit
Preisangabe unter Nr . ©9804 an
die Exped . der „Bad . Presse " erbet .

In kl . Familienhause schöne
3 Zimmerwohnung an alleinsteh .
Ehepaar auf 1 . Juli zu vermiet.
B9756 Näh . Klauprechtstr. 34 , II .

Bill. mW . Zimmer
ev . mit Klavier per 1 . April gesucht .
Gefl . Off . unt . ©9761 an die Erp .
der „Bad. Presse" erbeten .

Freundl . Wohnung, 4 . St ., 3
Zimmer mit Gas an ruhige Leure
aus 1 . Juli zu vermieten. ©9780

Näh . Rankestraße 3, Part.

Auf 1 . April elegant mövliertes
mit Bad und Gas in

tjlllUHii der Nähe der Hoch¬
schule gesucht.

Offerten unter Nr . B9809 au die
Exped . der „Bad . Preffe " erb .» « möbliertts gr . Zimmer

mit Keller auf 1 . April zu vermiet.
Näh . Scheffelstr . 20, Part . ©9347 .2 .2 Herr (Beamter ) sucht auf 1 .

April freundl . möbl. Zimmer mit
Abendessen, in der Nähe des
Marktplatzes, möglichst in freier
Lage . Offerten mit Preis unter
Nr. ©9775 an die Exped. der
„Bad. Presse" .

Bürofräulein sucht per April bei
besseren Leuten möbl., vollständig
ungeniertes Zimmer , sep. Eing ..
Zentrum der Stadt . Offert , unt .
©9773 a. d . Exp . d . „Bad . Pr .".

Durlach .
5 Zimmerwohnung

mit allem Zubehör in schöner Lage
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh.
©7817 .7 .4 Sophienstr . 10 , pari .
Amalienstraße 7 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Bad und
Zubehör zu vermieten . 3154*
Zu erfragen daselbst im 2 . Stock.

Ladenlokal
mittlerer Größe , in bester Lage , Mitte der Stadt von aus¬
wärtiger Firma als Filiale sofort gesucht. Offerten äußerster
Preisangabe an Kudolf .Hossr , Ha
unter F . J . F . » 130 ,

arlsruhr 1 . B . erbeten
2725a



ascnr tü Kaot , che greif * - Abendblatt . Dienstag Sen 15. März 1910. 122
Bei Cbroniscber Verstopfung, Leberleiden,
Gallensteinen , Fettsucht ,Zuckerkrankheit

erzielt man durch eine
Trinkkur ausgezeichnete
Heilerfolge mit dem ah-
bewähren ior natürlichen
« Henlscheu "
Bitterwasser der

Mergentheimer Karlsquelle
Von Aerzten und Autoritärbestens empfohlen und ajgverwendet . Man befrage ^Hausarzt ! - "

Badischer Frauenverem .

Der Vorstand der Abteilung III .

Aiidt. Rechtsimskuiiststelle.

18398 *

Wilh . Oschwald ,
Kronenstratze 31 , 2 . Stock , neben Gebrüder Henfel .

?Urv8 öTLVOUN
»US garantiert rein überseeischem Tabak bekommen. Sie
bei der. 2963 4.3

Emmericher Waaren- Expedition
Kaitentrasie 152 . Telephon 1500 .

Die beste
Cigarre

liegt tn schönem
anzueignen ober

üppigen Haar ,
zu erhalten .

„pflege und Behandlung der haare"
schicken . Darin lernen Sie Ihre Haare selbst pflegen i

Allein -Versand
£ rau Urmann , üarkruhe ,durch

Cmola - Quellm
reinigen die Nieten.

Zur frühjahrskur trinfeen Sie bei Stö¬
rungen der Mcrmfunkttonen und der
barnorgane, SteinleidenundSicht täg¬
lich frühmorgens 1 fl Carola* fteib
quelle ; l0flafchengenügen,umSievom
Erfolg zuüberzeugen , fragen Sie Ihren
hausarzt ! ]n allen Apotheken u. dess»
Mineralwasserhaudlungeu erhältlich 2423a

12.2
sowie in der Mineralwaffergroßhandlung Br. flux & Finner , Zirkel 30,Telephon 255 . sowie im eigenen Tepöt Karlsruhe -Mühlburg A . Müller,Mineralwasserfobrik . Rheinstr . 42 , Telephon 1233 . Literatur u . neuesteBrunnenschrift durch karolobad A.-G ., Rappoltsweiler (Südvogesen ).

||üf Fahren SiVm

ein Rad ohneTadel
^rnustcrhsftss deutsches Erzeugnis
\ von hervorragend schönem Bau,
p modern,dauerhaft u . am bifligsterr*kPrachtkataloa 320 Seit. illustr auch über—/ alyrad-Zuoehor.NähmasthineiC—- ' J

% ^ Kinderwagen etc, gratis !

m

•••• •••••••••• •••»

a -dlvril b . Js ., beginnen im Ludwig - Wilhetm -Krankrnheim«J * »rl ®rube , tm Akademischen Krankenhaus in Heidelberg und imvllgemernen Krankenhaus in Mannheim die Nnterrichtskurse in derKrankenoslege .
an diejenigen , mindestens 20 Jahre alte » Mädchen ,welche sich der Krankenpflege widmen wolle » , die Aufforderung , sichbaldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich oder persönlich»u melden , wobei anzugeben ist, ob die Aufnahme zum 1. April d. I .gewünscht wird . Wir bemerken noch, daß der Einlritl auch zu jederanderen Zeit erfolgen kann , in welchem Falle die Bewerberin bis, um Beginn des Unterrichts praktisch in der Krankenpflege bezw imHaushalt beschäftigt wird . 2387

Karlsruhe , den 21 . Februar 1910.

Norddeutscherlioyd

(Stadt . Arbeitsamt )
Zöhringerstrahe lOO . Erdgeschoß.erteilt minderbemittetten Personen unentgeltlichRat u . Auskunft, vornehmlich in Sachen des Arbeits , und

Dienstvertrags , der Kranken -, Unfall- und Jnvaliden -
verficherungsgefetzgebnng, desMielrechts, in Militär -,Steuer und Staatsangehörigkeitsfachen ujw.Kostenfreie Anfertigung von Schristfätzen .
Gefchäftsstundeu: Werktäglich von 9— 1 und 3—7 Uhr

Telephon 029 .
Atelier für Fusspflege
nebst Anlegung von Schutzvorrichtungen gegen Druck von Hühner -
„ . äugen und hervorstehenden Ballen. 2300*
Bedienung auch außer dem Haus . Telephon- Ruf 1329.

Schnell

«oo Bremen n. allen Weltteilen

Nord - und Süd -
Amerika
! • « York «weimal wöcb®otficft

direkt oder Ober Southampton -
Cherbourg

Baltimore . Qalwootoa
Brooiiion und La Piata

Ost - Asien und
Australien

Qsichtpostdampler -Linie»

MCkorwAnkunftortBttoa
norddeutscher Uoyd in Bremen

sowie in Karlsruhe : Ge¬
neralagentur für Baden

Fr .Kern,Karlfriedrichstr .22,
Ecke Erbprinzenstr .

30—50 000 Mark

D«r Reichtum der flim Mk. 5000
Um sich diesen wertvollen Besitz

lasse man sich • die Broschüre
um Pr . v. 1 Mk ..
ßorto 10 Pfg . ,

. . . _ „ und ohne Neben¬
ausgaben für immer zu erhalten . Da jede Haare anders zu behandelnsind , sende man mit dem Betrag etwas ausgegangene Haare , um diese
zu untersuchen und passende Broschüre senden zu können . Haare sindwie Blumen , haben sie richtige Pflege , gedeihen sie, werden sie aber
falsch behandelt , sterben sie ab . Die Natur läßt sich ntcht zwingen , woblaber ausbeffern , deshalb behandle man die Haare nach der in der Broschüreangegebenen einfachen natürlichen Weise . Bei vorgeichriebener Pnegeveroluffendes Gedeihe « der Haare unter Garantie . B9556 .3 .2

die

600 rnk.

e i r 01.

Israel . Heirat

& jj Sie sparen
mehr ab die Hälfte an Zeit . Seife u . Feuerung ,» wenn Sie sich

fiY?
' \ Johns Volldampf*s* Waschmaschine

anschaffen . Lieferung auswärts franko .

Hammer & Helbling,
rcO .l liaiserstraße 155 . 4083

für intell . Badenerin , tücht . t .
Haush . u . Geschäft , gemütl . u .
anspruchsl ., aus best . Familie ,
sympath ., stattl . Erschein ., Mit -

I aift Mk . fOOOO . » , passende
! Partie gesucht . 2 .2

Gefl . ernste Off . u . Rr . 2479a
an die Exped . der „ Bad . Pr .

"

Darlanden.

Zu haben in allen
Apotheken und Drogerie^

Loden - Spezi
Echte Münchener Loden 4065

Loden=Pelerinen , ■wasserdicht

in bekannt guten Qualitäten 12, - — bis 36 . —

Loden-Joppen 4865

in glatten und Falten - Formen Mk . 4 *—“ Ws 38 . “

Mlchen in jeder We
Loden-Wettermän tel

in Kamelhaarloden u . Fantasiestoffen Mk. 22 . —“ bis 36 .

Loden= Ulster
Geschäftsstelle der Bolksbauk ,
Karlsruhe , Sophienftr . 153 , Part .
Sprechst . 9—1 u . 3—7 Uhr , schrift -
lich Rückporto . ' B8901 .12.3

Neuheit kür die 8trasse

City -Mäntel

Mk . 36 . —" bis 45 .

sind auf 1. HhpotHeken zu billigem
Zins auszuleihen durch August
Schmitt , Hppothekengeschäit ,K a >r l s rj u h e, { Hirschstratze 43,
Telephon 2117 , 4070

werden auf Wechsel oder gute
Bürgschaft und erste Sicherheit v .
Selbstgeber aufznnehmen gesucht .

Gefl . Ana . unt . Nr . 189342 an
Exped . der „ Bad . Presse "
- -

Loden=Joppen =Anzüge
grau und oliv Loden you Mk . 19, —— bis 48 . "—

mit langen
Hosen

erb .

werden von einem Beamten gegen
Schuldschein und hoben Zins

leihen gesucht.
Offerten unter Nr . B9752 an

die Exped . der „ Bad . Presse ".

Loden=Sport =Anzüge
oder Breecheshose , gemust . Stoffe , Mk . 22 . — bis 58 »—

Welche Dam«
leiht geb . jg . Herrn zwecks Ausbeu¬
tung gewinnbring . Erfindungen
einige tausend Mark

(Bei Sicherstellung ) ?
Spätere Heirat bei gegenseitiger

Zuneigung nicht ausgeschlossen .
Zuschriften unter Nr . B9598 an

die Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2.2

Osterwunsch.
Tücht ., strebs . Fabrikbeamter i.

sicherer einträgl . Stellg . , vermag .,w . nt . Heiratslust . Fräulein ( a . v.
Lande ) m . Bermög . zwecks glück! .
Ehe bek . z . werden .

Nichtanonhme Briefe unter Nr .
2702a an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten .

Erfinder .
Witwer , Gewerbetreibender . 40

Fahre alt , sucht Fräul . od. Witwe
gleichen Alters in Küche u . Haus¬
halt erfahren , kennen zu lernen ,
zwecks Heirat . Etwas Permögcn
erforderlich .

Offerten unter Nr . 6545 bahn¬
postlagernd Karlsruhe . B9735

Die fachmännische , strikte genaue Ver -
wertungs -Strategik im In - und Auslande
welche Herr Direktor Oskar Kessel -

ring , Landau ( Pfalz ), bei meinen Erfindungen zeigte , veranlasien
mich , einem jeden Erfinder bei Anmeldung , wie besonders beim Ver¬
kauf seiner Erfindung denselben zu empfehlen . 2745a

Frankweiler . 28 . Februar 1910 .
August Stiess .

HeiratsgesuchI
Bauhandwerker , Wtw . , solid ,

tüchtig , guter Familienvater , 36
I a . , mit Vermögen , möchte sich
in Bälde wieder verheiraten oder
in Bau - oder ähnliches Geschäft
einheiraten .

Ernste Anträge unter Zusicher¬
ung gegenseitiger Verschwiegen¬
heit unter Är . 2665a an die Exp .
der „ Bad . Presse " erbeten .

Die nicht fettende Hautcreme
Rosigzarte , weiche Haut ! Unübertroffen gegen rote, rauhe ,
aufgesprungene Hände . Frostbeulen etc . Radikal gegen
Mitesser , Blüten etc. Unentbehrlich in jedem Haushalt
und in der Kinderstube . Bewährtestes Mittel zur Er¬

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände .
Tube 60 Pf . Ooopeiiube 1.00 Probe 20 Pf .

Kombella -Setfe Kom bei la-Puder
Stück 50 Pfg . lOO Pfg.

Zu habe » bei : Qrossh . Hofapotheke ,Jul . Dehn Nacht . , Otto Fischer , Al .Hotheinz , W . Lang , Carl Roth , AI.Strauss , W . Tscherning , Th . Walz .

14 ffSorf nur bf 2,95 S :
, likatetz u . Bismhrk SO ff Rollm. u . Brathr. ca . 30

s . Rü« . 1 schöner fetter Aal ! 1 Stck. Lachs, Tos. ff GelSbr.Tos. Sardin Dos. Rollher u . Anchov. 10 f_M . ffettljr. 1 F. Kockb .

2 Aecker sind zu verkaufen . Einer
im Ortsbauplan , der andere in bet
Nähe der Landstraffe Karlsruhe
Durmersheim . I

Zu erfragen in der Exped . bei I „ _ - _ _ _ _ _ , . . _ „
„ Bad . Presst " unt . Nr . 189521 . * ustlrPfd . Sardelhr . E .Degener Erste Konssbr . Swinemünde 176 .

mmk ■ 9 SanMi
Bilz
Dresden-Radebeul. 3Aerzte . Prospekt* I
frei. Zu Frühjahrskurengeeignet.

1

* ♦ ♦♦

bl !

beti
Ost
fest

Ätj

m

■ AAAAAA AAAAa U » AA.AAA« I

1 Damenhiite ;
^ werden chic u . elegant garniert , JI1 ältere moderniffeet . Großes ! I2 Lager in Hüten u. allen Putz- . |
J Artikeln . Billige Preise . S1U* p I
^ E. E. Lassmann , Kaiserftr . 235 , ►l
4 (früh. Herrenstr . 48, IL) ft
tl f TTY * T ▼ TfTYY » ▼▼▼■ I

loti

Ifc
! toi

Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht sie gern verkaufe « , ,Der schreib nur eine Reichspoftkart |
Ich komme schnell gelaufen .
Bezahle einen hohen Preis ,Damit ein jeder kann besteh'« .Und wer die Adretz nicht weiß , , ,Der kann sie unten seh'n . 12.® |

lli

k . Maier, Bss« ,
Markgrafenstratze 2«.

MImialmmseslhUj
zu verkaufen.

t*

In lebhaftem Orte bei Heideb
her « ist ein Kolonial -, Drogev >
u . Knrzwarenaeschäft mi
zu verkaufen . Preis 190
Änz . nach Uebereinkunft . . .

Näheres durch 372SÄ > >Büro Komsanoi
Karlsruhe i . » .


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

